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Amtliche Mitteilungen

Öffentliche Bekanntmachungen

Auf der Grundlage des § 4 i.V. mit § 21 der Sächsische Gemeinde- 
ordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 
(SächsGVBl. S. 62) Sächsisches Schieds- und Gütestellengesetz 
vom 27. Mai 1999 (SächsGVBl. S. 247), das zuletzt durch Artikel 2 
Absatz 13 des Gesetzes vom 5. April 2019 (SächsGVBl. S. 245) 
geändert worden ist hat der Gemeinderat der Gemeinde Lichte-
nau in seiner Sitzung am 06.05.2019 mit Beschluss B 2019 - 31 
folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Ersatz von Auslagen und Verdienstausfall  

für ehrenamtlich Tätige

(1)  Ehrenamtlich Tätige sind Bürger oder Personen nach § 17 der 
Gemeindeordnung, die auf Grund einer öffentlich-rechtlichen 
Verpflichtung ein Ehrenamt für die Gemeinde inne haben. Ihnen 
werden die notwendigen Auslagen ersetzt.

(2) Stellt der Arbeitgeber den ehrenamtlich Tätigen für das Ehrenamt 
während seiner Arbeitszeit im Unternehmen frei, so werden dem 
Arbeitgeber auf Antrag die Lohnfortzahlungskosten ersetzt.

(3)  Entsteht ein Verdienstausfall im Zusammenhang mit einem Ehren- 
amt bei einem ehrenamtlich Tätigen, der nicht Arbeitnehmer ist, 
so wird ihm der Verdienstausfall auf Antrag erstattet.

(4)  Die Notwendigkeit der ehrenamtlichen Tätigkeit ist glaubhaft zu 
machen und monatlich abzurechnen.

§ 2
Aufwandsentschädigung für Gemeinderäte

(1)  Die Gemeinderäte erhalten für die Ausübung ihres Amtes eine 
Aufwandsentschädigung. Diese wird gezahlt als Sitzungsgeld in 
Höhe von 30,00 EUR pro Sitzung.

(2)  Bei mehreren unmittelbar aufeinanderfolgenden Sitzungen des-
selben Gremiums erhalten die Gemeinderäte nur ein Sitzungsgeld.

(3)  Die Aufwandsentschädigungen werden jeweils am Quartalsende 
ausbezahlt.

§ 3
Aufwandsentschädigung für die stellvertretenden  

Bürgermeister

(1)  Die stellvertretenden Bürgermeister erhalten eine Aufwandsent-
schädigung in Höhe von 200,00 EUR monatlich als Grundbetrag.

(2)  Die Verhinderungsstellvertretung (stellvertretender Bürgermeister) 
erfolgt in der gewählten Reihenfolge der stellvertretenden Bür-
germeister.

(3)  Leitet ein stellvertretender Bürgermeister vollumfänglich Sitzun-
gen, so beträgt sein Sitzungsgeld 55,00 EUR pro Sitzung.

(4)  Für eine länger andauernde, nicht vorhersehbare Vertretung des 
Bürgermeisters, die voraussichtlich 4 Wochen am Stück über-
schreitet oder überschritten hat, erhöht sich für den stellvertre-
tenden Bürgermeister der Grundbetrag auf 600,00 Euro ab dem 
auf den ersten Vertretungstag folgenden Monat.

(5)  Im Übrigen gelten die für Personen nach § 1 Abs. 1 dieser Sat-
zung geltenden Vorschriften.

§ 4
Reisekostenvergütung

(1)  Ehrenamtlich Tätige erhalten eine Reisekostenvergütung, wenn
- die Reise direkt in Ausübung ehrenamtlicher Tätigkeit 
   durchgeführt wurde,
- entsprechende Kosten / Streckennachweise erbracht werden 
und
- die Reise in Absprache mit dem Bürgermeister erfolgte.

(2)  Die Reisekostenvergütung regelt sich nach dem Sächsischen 
Reisekostengesetz (SächsRKG).

(3)  Alle Dienstfahrten werden als Gesamtheit am Quartalsende ab-
gerechnet.

§ 5
Aufwandsentschädigung für Friedensrichter / Protokollführer

(1)  Der Friedensrichter / Protokollführer erhält für seine Aufwendun-
gen folgende Entschädigung je Schlichtungsverhandlung und 
Sprechstunde:
- bis zu 3 Stunden 10,00 EUR,
- von mehr als 3 Stunden bis zu 6 Stunden 18,00 EUR,
- von mehr als 6 Stunden 25,00 EUR.

(2)  Der zum Ansatz kommende Zeitrahmen beinhaltet sowohl die 
vorbereitenden Arbeiten wie Ladungen, Sitzungsvorbereitung, 
Briefverkehr, als auch Nachbereitungen wie Protokoll- und Kas-
senbuchführung.

(3)  Die Aufwandsentschädigungen werden jeweils zum Quartals- 
ende ausbezahlt.

§ 5a
Aufwandsentschädigung für Mitglieder der Wahlvorstände 

und des Gemeindewahlausschusses

(1)  Wahlhelfer haben Anspruch auf Aufwandsentschädigung (Erfri-
schungsgeld).

(2)  Wahlhelfer ist, wer als ehrenamtliches Mitglied in einen Wahlvor-
stand oder in den Gemeindewahlausschuss berufen wird und als 
solcher tätig oder anderweitig für ein Wahlorgan ehrenamtlich 
tätig und hierzu berufen wird.

(3)  Das Erfrischungsgeld beträgt 50,00 Euro je Wahltag.

§ 6
Inkrafttreten / Außerkrafttreten

(1)  Diese Satzung tritt am 25.05.2019 in Kraft.
(2)  Gleichzeitig tritt die Entschädigungssatzung vom 06.09.2011
 außer Kraft.

Lichtenau, den 07.05.2019

– Siegel –

Andreas Graf, 
Bürgermeister

Neufassung der Satzung über die Entschädigung ehrenamtlicher Tätigkeit  
(Entschädigungssatzung) der Gemeinde Lichtenau
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Ortsübliche Bekanntmachungen

B 2019 – 30
Das Rechnungsprüfungsamt der Großen Kreisstadt Rochlitz hat den 
Jahresabschluss 2014 in der Zeit vom 11.02.2019 bis 01.04.2019 ge-
prüft und erklärt, dass die getroffenen Feststellungen einer Erteilung 
des Prüfungsvermerks nicht entgegenstehen.

Der Gemeinderat stellt einstimmig den örtlich geprüften Jahresab-
schluss der Gemeinde Lichtenau zum 31.12.2014 wie folgt fest: 

in der Vermögensrechnung mit  

einer Bilanzsumme von  56.253.948,57 EUR

einem Anlagevermögen von  47.674.352,18 EUR

einem Umlaufvermögen von 8.578.679,04 EUR

darunter: Bestand an liquiden Mitteln von  6.346.775,88 EUR

Aktiven Rechnungsabgrenzungsposten von  917,35 EUR

einer Kapitalposition von  28.386.905,42 EUR

darunter: Basiskapital von  25.790.465,98 EUR

und Rücklagen von  2.596.439,44 EUR

Sonderposten von  15.065.932,78 EUR

Rückstellungen von  9.104.791,77 EUR

Verbindlichkeiten von  3.648.658,60 EUR

Passiven Rechnungsabgrenzungsposten von  47.660,00 EUR

in der Ergebnisrechnung mit  

Summe der ordentlichen Erträge  11.741.069,53 EUR

Summe der ordentlichen Aufwendungen 10.350.674,22 EUR

einem ordentlichen Ergebnis von  1.390.395,31 EUR

Summe der außerordentlichen Erträge  268.260,24 EUR

Summe der außerordentlichen Aufwendungen  40.535,49 EUR

einem Sonderergebnis von  227.724,75 EUR

einem Gesamtergebnis von  1.618.120,06 EUR

in der Finanzrechnung mit  

Einzahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit  10.358.426,12 EUR

Auszahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit  8.169.539, 25 EUR

Zahlungsmittelsaldo aus lfd. Verwaltungstätigkeit  2.188.886,87 EUR

Einzahlungen für Investitionstätigkeit  1.269.002,54 EUR

Auszahlungen für Investitionstätigkeit  2.316.261,61 EUR

Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit  -1.047.259,07 EUR

veranschlagter Zahlungsmittelüberschuss  1.141.627,80 EUR

Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit  -237.049,47 EUR

Änderung des Finanzmittelbestandes  
im Haushaltsjahr  904.578,33 EUR

Saldo haushaltsunwirksamen Vorgängen  -162,40 EUR

Veränderung des Bestandes an  
Zahlungsmitteln im HH-Jahr 904.415,93 EUR

Bestand an liquiden Mitteln am Ende  
des Haushaltsjahres 6.346.775,88 EUR

Der Überschuss des ordentlichen Ergebnisses von 1.390.395,31 EUR 
wird der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses 
zugeführt. Der Überschuss des Sonderergebnisses von 227.724,75 EUR 
wird der Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses zuge-
führt. Der Gemeinderat bestätigt mit der Feststellung des Jahresab-
schlusses alle über- und außerplanmäßigen Aufwendungen, die im 
Rahmen der Aufstellung des Jahresabschlusses festgestellt wurden.

B 2019 – 31
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den beiliegenden Entwurf 
der Neufassung der Satzung über die Entschädigung ehrenamtlicher 
Tätigkeit (Entschädigungssatzung) der Gemeinde Lichtenau. 

B 2019 – 32
Der Gemeinderat befürwortet mehrheitlich die Ansiedlung des kom-
munalen Bauhofes an der Rathausstraße auf der Freifläche zwischen 
der Turnhalle Rathausstraße und dem Mitarbeiterparkplatz des Rat-
hauses.

B 2019 – 33
1.)  Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, dass der Neubau einer 

Sporthalle als Zwei-Feld-Sporthalle in fußläufiger Entfernung zur 
Grundschule Auerswalde erfolgen soll. 

2.)  Nach Prüfung und Abwägung von drei Standorten soll der Neu-
bau auf dem derzeitigen Bauhofgelände Auerswalder Hauptstra-
ße 221a realisiert und dieses Gelände für weitere kommunale Ent-
wicklungen reserviert bleiben.

3.)  In Abänderung des Investitionsplanes der Gemeinde Lichtenau in 
MNR.419 beschließt der Gemeinderat mehrheitlich, dass der 
Neubau die vorhandene Sporthalle Auerswalde / Rathausstraße 
nicht ersetzen soll, sondern als zusätzlicher Sporthallenstandort 
zu entwickeln ist. Die Änderung der Maßnahmebeschreibung im 
Investitionsplan soll im Zuge der Haushaltsplanung zum Haushalt 
2020 erfolgen.

B 2019 – 34
Der Gemeinderat stimmt einstimmig der Deckung der überplanmäßi-
gen Auszahlung für die Finanzausgleichsumlage 2019, PSK 
611001.437220 in Höhe von 43.631,00 EUR aus den Minderaufwen-
dungen für die Kreisumlage im PSK 611001.437210 zu.

B 2019 – 35
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die in der Anlage aufgeführ-
ten Spenden anzunehmen.

Nach § 40 Abs. 2 SächsGemO können die Beschlüsse und die zuge-
hörigen Anlagen in ihrem vollen Wortlaut in der Gemeindeverwaltung 
zu den Öffnungszeiten eingesehen werden.

Andreas Graf, 
Bürgermeister

Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom Montag, dem 06.05.2019

Hinweis:

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 

Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 

(SächsGemO) gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-

rens- und Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach 

ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekom-

men. Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-

gung oder die  Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen hat, 

4. vor Ablauf der in Satz 2 genannten Frist
    a)  die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 

oder
    b)  die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 

der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht wor-
den ist.

Ist eine Verletzung der nach Satz 3 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 2 genannten Frist je-
dermann diese Verletzung geltend machen.
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Der Bürgermeister informiert

Aus dem Rathaus

Die Legislaturperiode des Gemeinderates ist 
nun vollendet. In 70 Sitzungen haben unsere 
18 ehrenamtlichen Gemeinderäte 407 Be-
schlussvorlagen beraten und beschlossen.

So wurden Baumaßnahmen, Finanzierun-
gen, Personalien und viele andere Entschei-
dungen für unsere örtliche Gemeinschaft 
erarbeitet. Für die Ideen, den Einsatz und 

die Zeit derer, die ehrenamtlich Demokratie 
ganz konkret vor Ort ausgestaltet haben, 
danke ich sehr herzlich!

Am 26.05.2019 waren fast 6.000 Einwohner 
unserer Gemeinde aufgerufen einen neuen 
Gemeinderat, einen neuen Kreistag und die 
Zusammensetzung des Europäischen Parla-
mentes zu wählen. 78 ehrenamtliche Wahl-

helfer haben bei der Vorbereitung geholfen 
und am Wahlabend unsere Stimmen ausge-
zählt. Ich danke Ihnen sehr herzlich für Ihren 
Einsatz! Unsere Demokratie lebt durch Ihr 
ehrenamtliches Engagement.

Andreas Graf, 
Bürgermeister

Ehrenamtlich engagiert – für unsere Demokratie

Einsätze der Feuerwehren  
im Monat April 2019

Röber, 

Gemeindewehrleiter

18.04.2019, 17.24 Uhr – 

Ortsfeuerwehr Oberlichtenau

Ortsfeuerwehr Auerswalde 

Freiwillige Feuerwehr Frankenberg

BAB 4 (Bundesautobahn)  

Fahrtrichtung Dresden, 

VKU (Verkehrsunfall) zweier PKW  

mit mehreren verletzten Personen

26.04.2019, 21.45 Uhr – 

Ortsfeuerwehr Oberlichtenau

Ortsfeuerwehr Auerswalde 

BAB 4 (Bundesautobahn)  

Fahrtrichtung Dresden, 

VKU (Verkehrsunfall) eines PKW,  

eine eingeklemmte Person

Informationen aus der Hauptverwaltung

 Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: Freitag, 14. Juni 2019, 10.00 Uhr, im Rathaus Lichtenau (Erdgeschoss Zimmer 1.06),
  oder per E-Mail: post@gemeinde-lichtenau.de

 Herausgeber: Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2, Tel.: 03 72 08 / 8 00 10, Fax: 03 72 08 / 8 00 55  
  E-Mail: post@gemeinde-lichtenau.de, www.gemeinde-lichtenau.de  

 Verantwortlich für den Inhalt: amtlicher Teil: Andreas Graf, Bürgermeister; nichtamtlicher Teil: die Redaktion  

 Verantwortlich für Anzeigen/Design/Druck: Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG, Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz 
  Tel.: 0371 / 81493-0, Fax: 0371/ 81493-22, anzeigen@druckerei-groeer.de

 Grafiken/Bilder: angegebene Fotografen, ©fotolia.com, ©freepik.com, ©pixabay.com

 Verantwortlich für die Verteilung:  VBS Logistik GmbH, Tel.: 0371 / 3 3200151 I
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 06.05.2019

Zu Beginn der öffentlichen Gemeinderatssitzung gibt Bürgermeister 
Andreas Graf einen Überblick über die Auswertungen der bisherigen 
Daten der mobilen Blitzer, welche an verschieden Standorten in der 
Gemeinde Lichtenau zum Einsatz kommen. Es konnten wichtige Er-
kenntnisse über die gefahrenen Geschwindigkeiten und das Verkehrs- 
aufkommen gewonnen werden. Kritische Bereiche, wie zum Beispiel 
Schulwege, könnten gegebenenfalls durch Geschwindigkeitsbe-
schränkungen oder entsprechende neue Verkehrs- und Hinweisschil-
der sicherer gemacht werden. 

Die Badesaison des Sommerbades Garnsdorf startet am Samstag, 
dem 01.06.2019, um 11.00 Uhr. Die Modellbootfreunde sind wieder 
mit vor Ort und auch ein neuer regionaler Betreiber für den Kiosk 
konnte gewonnen werden. 

Herr Pilz berichtet von den abgeschlossenen Baumaßnahmen am 
Draisdorfer Weg und am Auerswalder Bach. Die Maßnahmen zur Be-
seitigung der letzten Hochwasserschäden sollen mit der Fertigstel-
lung der Uferstützmauer am Bauhofgelände zum Monatsende abge-
schlossen werden. Für Montag ist der Beginn der Erneuerung des 
Brückenbauwerkes 5 und der dazugehörigen Stützwände geplant.

Herr Lohse berichtete über den Stand der Vorbereitungen für die be-
vorstehenden Gemeinderatswahlen am 26.05.2019. Es konnten 78 
Wahlhelfer und -helferinnen gewonnen werden. Die Ergebnisse der 
Kommunalwahlen erhoffe man sich in den späten Nachtstunden auf 
der Website der Gemeinde Lichtenau bekannt geben zu können. Zu-
sätzlich wird ein Link des statistischen Landesamtes des Freistaates 
Sachsen für die Ergebnisse der Europa- und Kreistagswahl hinterlegt 
sein.

Die Gemeinde Lichtenau hat mit Unterstützung der „dorfgalerie Au-
erswalde“ e.V. an dem Landeswettbewerb simul+ teilgenommen. 
Die eingereichte Projektidee zum weiteren Ausbau und zur Belebung 
der Villa, Bahnhofstraße 9, ist mit 150.000,00 Euro prämiert worden.

Thematisch befasste sich der Gemeinderat weiterhin mit dem 
Grundsatzbeschluss zum Standort des kommunalen Bauhofes, 
welcher mehrheitlich beschlossen wurde. Mit der Verlagerung des 
Bauhofes wurde einer Empfehlung aus der Organisations- und Wirt-
schaftlichkeitsuntersuchung zum Bauhof entsprochen, über die be-
reits seit einiger Zeit im Gemeinderat diskutiert wurde. So soll der 
Bauhof auf dem Gelände zwischen Rathaus und Turnhalle Rathaus-
straße 3 neu errichtet werden. Auf dem bisherigen Gelände im Orts-
teil Auerswalde wird eine neue Zwei-Feld-Sporthalle geplant.

Im weiteren Verlauf der Gemeinderatssitzung beschließt der Gemein-
derat mehrheitlich den Grundsatzbeschluss zur Errichtung einer 
neuen Sportstätte als Zwei-Feld-Sporthalle in fußläufiger Entfer-
nung der Grundschule Auerswalde.

In der Bürgerfragestunde wurde ein neuer Standort für einen der mo-
bilen Blitzer in Höhe der Gärtnerei Böhland in Richtung Oberlichte-
nau vorgeschlagen und für die Umleitungsstrecke Saugasse wurde 
eine Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h angeregt. 

Weiterhin wurde über das illegale Verbrennen von Pflanzenabfällen 
diskutiert.

Anne Böhme, 
Öffentlichkeitsarbeit

Elternfragebogen zur Ermittlung der Zufriedenheit und Qualität  
in der Kindertagesbetreuung in der Gemeinde Lichtenau

Liebe Eltern, 

IHRE MEINUNG IST UNS WICHTIG!

In der Zeit vom 03.06.2019 bis 21.06.2019 
laden wir Sie ein, an der Befragung zum 
Thema „Zufriedenheit und Qualität in der 
Kindertagesbetreuung in der Gemeinde 
Lichtenau“ teilzunehmen.

Eingeladen sind alle Eltern aus den kom-
munalen Kindertageseinrichtungen, der Kita 
„Sonnenschein“ sowie Eltern, deren Kinder 
bei einer Tagemutter betreut werden.

Auch die Kinder aus den Horten können 
sich mit einem eigens für sie entwickelten 
Fragebogen  beteiligen.

Die Befragung ist selbstverständlich anonym.

Der Fragebogen wurde in Beteiligung mit 
Elternvertretern sowie den Leiterinnen der 
Kitas entwickelt. Ziel ist es, die Zufrieden-
heit von Eltern mit dem bestehenden Be-
treuungsangebot und der Qualität in den-
Kindertageseinrichtungen und der Kinder- 
tagespflege zu ermitteln.

Wir möchten in unserer Gemeinde im früh-
kindlichen Bildungsbereich ein für Familien 
und Kinder attraktives und zukunftsfähiges 
Angebot vorhalten.

Die Auswertung erfolgt durch die Gemeinde 
in Beteiligung mit den Leiterinnen und El-
ternvertretern.

Wir danken Ihnen bereits im Vorfeld für Ihre 
intensive Mitarbeit.

Ihre Fragen beantworten die Leiterinnen der 
Kita oder die Tagesmütter. 

Ansprechpartnerin in der Gemeinde ist
Anke Ludwig,   
anke.ludwig@gemeinde-lichtenau.de,  
Tel: 037208 / 80058.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Andreas Graf, 
Bürgermeister

BER ICHT IGUNG  –  Achtung Schulanfänger 2020

Grundschule Auerswalde

Die Anmeldung der Schulanfänger für das 

Schuljahr 2020 / 2021 findet

am Donnerstag, dem 22.08.2019,  

von 16.00 bis 18.00 Uhr in der  

Grundschule Auerswalde, 

(Am Kirchberg 3 in 09244 Lichtenau), 
statt.

Kinder, die bis zum 30. Juni 2020 das 
sechste Lebensjahr vollenden, sind 
durch die Erziehungsberechtigten bei 
der Grundschule ihres Schulbezirkes 
anzumelden.

Der Schulbezirk für die Grundschule  
Auerswalde umfasst den Ortsteil  
Auerswalde.

Bei der Anmeldung ist die Geburts- 
urkunde des Kindes vorzulegen.

gez.: Barbara Naumann,
Schulleiterin

Fotos: Anke Ludwig
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Wir starten am Samstag, dem 
01.06.2019, passend zum In-
ternationalen Kindertag in die 
neue Badesaison 2019. 

Interessierte große und kleine 
Badegästen können den Mo-
dellbootfreunden bei der Vor- 
führung ihrer Schiffsmodelle 

über die Schultern schauen und bei hoffentlich schönstem Sonnen-
schein und warmen Temperaturen in die Fluten unseres beheizten 
Schwimmbades abtauchen. Verbringen Sie einen tollen Tag mit der 
ganzen Familie in unserem schönen Sommerbad Garnsdorf. 

In unserem Bad erwarten Sie:

-  eine 4.000 m² große Liegewiese mit schattigen und sonnigen 
Plätzen

-  ein solarbeheiztes 25 m Schwimmbecken
-  ein Nichtschwimmerbereich
-  eine große Wasserrutsche und ein Wasserspiel
-  ein separates 100 m² großes Planschbecken mit der  

Schildkrötenrutsche „Rosalie“ und einem 75 m² großen  
Sonnensegel für unsere Kleinsten

-  ein großer Abenteuerspielplatz
-  Tischtennis
-  moderne Umkleidebereiche
-  ein Kiosk und zwei große kostenlose Parkplätze

Wir bieten Freizeitspaß und Erholung für Jung und Alt. Durchschnitt-
lich besuchen unser Sommerbad jedes Jahr 17.500 Gäste. Zwischen 
Juni und September können wir auf rund 100 Badetage mit richtig 
schönem Wetter hoffen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Anne Böhme,

Öffentlichkeitsarbeit

Die Öffnungszeiten Saison 2019

Eröffnung 1. Juni 2019, 11.00 Uhr – 20.00 Uhr

1. Juni – 31. Juli  täglich 11.00 Uhr – 20.00 Uhr
1. August – 8. September  täglich 09.00 Uhr – 20.00 Uhr

Die Öffnungszeiten können wetterbedingt oder aus anderen 
Gründen eingeschränkt werden. Bitte informieren Sie sich 
diesbezüglich unter der Telefonnummer 037208 / 2310 (täglich 
aktuelle Bandansage).

Anreise

Garnsdorfer Hauptstraße 104 d
OT Garnsdorf
09244 Lichtenau

Eintrittspreise

• Tageskarte Erwachsene  3,00 EUR  
• Tageskarte Kinder  2,00 EUR   
• Feierabendkarte 1,50 EUR 

(2 h vor Badschließung)     
• Familientageskarte 7,50 EUR 

(2 Erw. mit bis zu 3 Kindern)     
• Zehnerkarte Erwachsene  27,00 EUR   
• Zehnerkarte Kinder  14,00 EUR   
• Saisonkarte Erwachsene  50,00 EUR   
• Saisonkarte Kinder  30,00 EUR   
• Gruppenkarte Kinder (ab 8 Kinder)  0,70 EUR   
• Aufsichtsperson  1,50 EUR

Sommer, Sonne, Badespaß – Start der neuen Badsaison im Sommerbad Garnsdorf  
wetterbedingt auf den 01.06.2019 verschoben!

Informationen aus der Bau- und Ordnungsverwaltung

Das „Haus des Gastes“ in Garnsdorf sucht einen Pächter!

Allgemeine Informationen:

Ab Oktober 2019 sucht die Gemeinde Lichtenau einen neuen 

Pächter für die Gaststätte „Haus des Gastes“ in Garnsdorf.

Die Gaststätte befindet sich direkt an unserem solarbeheizten 

Sommerbad Garnsdorf.

Die Gaststube mit Inventar ist ca. 70 m² groß. Eine voll 

ausgestattete Küche, Verkaufsflächen, Lagerräume,  

Personalräume und Sanitäranlagen stehen zur Verfügung. 

Darüber hinaus sind ein Bar- und Billardraum sowie zwei 

Kegelbahnen vorhanden. Außerdem gehört eine ca. 95 m² 

große Terrasse zur Gaststätte.

Besichtigung und Ansprechpartnerin:

Für weitere Informationen und zur Vereinbarung eines 

Besichtigungstermins können Sie sich gern kurzfristig an  

Frau Stefanie Buchholtz wenden.

Tel. 037208 / 800-40,  

E-Mail: stefanie.buchholtz@gemeinde-lichtenau.de

Hinweis: Das Angebot gilt vorbehaltlich Zwischen- 

vermietungen. Änderungen sind vorbehalten.
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Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen im Juni 2019

Ort Zeitraum Verkehrseinschränkungen Grund

Ortsteil Auerswalde

Auerswalder Hauptstraße auf 
Höhe Haus-Nr. 134 bzw. 185 
(ehemalige Amtsschänke)

Mai bis Juni Baubeginn mit halbseitiger Sperrung und 
Ampelregelung – voraussichtlich ab Juni  
Vollsperrung mit innerörtlicher  
Baustellenumfahrung nur für PKW

Erneuerung Brückenbau-
werk 5 und zugehörige 
Stützwände

Am Kirchberg Juni Einbahnstraßenverkehr im Bereich der  
Grundschule für bauzeitliche Umfahrung  
der Vollsperrung Bauwerk 5

Erneuerung Brückenbau-
werk 5 und zugehörige 
Stützwände

Saugasse Juni Einbahnstraßenverkehr für bauzeitliche  
Umfahrung der Vollsperrung Bauwerk 5

Erneuerung Brückenbau-
werk 5 und zugehörige 
Stützwände

Ortsteil Oberlichtenau

Auerswalder Straße (S204)  Mai bis Juni halbseitige Sperrung, z.T. mit Ampelregelung 
(Wanderbaustelle)

Gehwegbau

Ortsteil Niederlichtenau

Kirchgasse Mai bis Oktober Vollsperrung in Teilabschnitten Erneuerung Stützwand, 
Rohrleitungs- und 
Straßenbauarbeiten

Auenweg ab Ende Mai Verkehrseinschränkung Erneuerung  
Straßenbeleuchtung

Ortsteil Ottendorf

Hauptstraße 
(Brückenbauwerk über den 
Dorfbach Höhe Einmündung  
„Pappelweg“)

Mai bis Juni Einschränkung der Brückenbelastung 
auf 16 t tatsächliches Gewicht

Brückenschäden

K 8251 zwischen Ottendorf 
und Röllingshain

Mai bis Juni Vollsperrung grundhafter Ausbau

Bachgasse / Unterer 
Grenzweg

vom 20. Juni 2019  
ab 07.00 Uhr bis  
21. Juni 2019 17.00 Uhr

Vollsperrung Asphalteinbau

Die aktuellsten Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen finden sie auf unserer Website  
www.gemeinde-lichtenau.de unter der Rubrik – Neues von der Baustelle

Andreas Graf, Bürgermeister

Am Fritzschgut 8 – 3-Raum-Wohnung

Lage: .............................................................................. EG rechts
Fläche: ....................................................................... ca. 71,57 m²
mit Keller und PKW-Stellplatz
Kaltmiete ...................................................................  365,50 EUR
Stellplatz   ..................................................................... 10,00 EUR
TV-Anschluss .................................................................. 7,50 EUR
Betriebskosten ........................................................... 140,00 EUR
Gesamtmiete ............................................................ 523,00 EUR
Kaution:  .................................................................. 1.096,50 EUR 
(3 Kaltmieten)

Die Wohnung ist nach der Renovierung voraussichtlich ab 
01.07.2019 verfügbar.

Wohnungsangebote
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Wohnungsangebote

Ansprechpartnerin: Stefanie Buchholtz, Telefon 037208 / 800-40, E-Mail: stefanie.buchholtz@gemeinde-lichtenau.de

Grundriss mit beispielhafter Einrichtung. Die Darstellungen auf den Grundrissen können abweichen.

Hinweis: Die Angebote gelten vorbehaltlich Zwischenvermietungen. Änderungen sind vorbehalten. 

Dr.-Jahn-Str. 20 – 2-Raum-Wohnung

Lage:  .................................... 1. OG rechts
Fläche: ..................................  ca. 44,53 m²
Kaltmiete ............................... 210,00 EUR
Betriebs-/Heizkosten ..............  90,00 EUR
Gesamtmiete .......................  300,00 EUR
Kaution:  ................................ 630,00 EUR 
(3 Kaltmieten)

Die Wohnung befindet sich im  
renovierten Zustand. Zur Wohnung gehören  
ein Keller und eine Bodenkammer. 

Bahnhofstr. 20 – 2-Raum-Wohnung

Lage:  ....................................... 1. OG links
Fläche: ..................................  ca. 56,05 m²
Zur Wohnung gehört ein Keller.
Kaltmiete ............................... 245,00 EUR
Betriebs-/Heizkosten ..............110,00 EUR
Gesamtmiete ........................ 355,00 EUR
Kaution:  ................................ 735,00 EUR 
(3 Kaltmieten)

Die Wohnung ist ab sofort verfügbar.

Am Sportplatz 5 – 2-Raum-Wohnung

Lage:  .....................................1. OG rechts
Fläche: ..................................  ca. 62,61 m²
Wohnung mit Keller und Balkon
Kaltmiete ............................... 300,00 EUR
Betriebs-/Heizkosten ............. 125,00 EUR
Gesamtmiete ........................ 425,00 EUR
Kaution:  ................................ 900,00 EUR 
(3 Kaltmieten)

Die Wohnung ist voraussichtlich 
ab 01.07.2019 verfügbar.

Familien aufgepasst - frisch renovierte 4-Raum-Wohnung in Ottendorf!

monatliche Miete:
Kaltmiete ............................... 550,00 EUR
Betriebs-/Heizkosten ............. 215,00 EUR
Gesamtmiete ........................ 765,00 EUR
Kaution:  ............................. 1.650,00 EUR 
(3 Kaltmieten)

Die Wohnung ist voraussichtlich 
ab 01.07.2019 verfügbar.

Wohnfläche / Geschosslage:
ca. 96,85 m², Erdegeschoss

Zur Vereinbarung eines  
Besichtigungstermins können  
Sie sich gern an  
Frau Stefanie Buchholtz  
wenden.

Ab voraussichtlich 01.07.2019 vermietet die Gemeinde Lichte-
nau eine renovierte 4-Raum-Wohnung auf der Dr.-Jahn-Str. 18 im 
Ortsteil Ottendorf. Die Wohnung befindet sich im Erdgeschoss 
eines teilsanierten 3-Familien-Wohnhauses und verfügt über ca. 
96,85 m² Wohnfläche. In der Wohnung sind 2 voll ausgestattete 
Bäder mit Fenster vorhanden (eins davon mit Wanne, das andere 
mit Dusche). Den Mittelpunkt der Wohnung bildet der mit ca.  
20 m² großzügige Koch- und Essbereich, der durch die Renovie-

rung neu entstanden ist. Außerdem bietet die Wohnung 2 Kinder- 
oder Arbeitszimmer, 1 Wohnzimmer und 1 Schlafzimmer. Zur 
Wohnung gehören außerdem 1 Bodenkammer und 1 Kellerabteil.

Zusätzlich stehen auf dem Grundstück kostenfreie Parkplätze 
sowie ein Wäscheplatz zur Verfügung.

Die Beheizung erfolgt über eine Gaszentralheizung. Das Warm-
wasser wird über elektrische Durchlauferhitzer erzeugt.
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Informationen anderer Behörden und Verbände

Weltblutspendertag am 14. Juni: DRK lenkt am Aktionstag Aufmerksamkeit  
auf das wichtige Engagement von Spendern und ehrenamtlichen Helfern

Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost weist 
anlässlich des Internationalen Weltblutspen-
dertages am 14. Juni auf die besondere Be-
ziehung von Spendern und Empfängern hin. 

Denn nur wenn kontinuierlich genügend 
Blutspenden aller Blutgruppen vorhanden 
sind, kann die Patientenversorgung mit den 
lebensrettenden Blutpräparaten jederzeit 
gewährleistet werden. 

Anlässlich des Aktionstages lädt das Deut-
sche Rote Kreuz am 14. Juni 65 Blutspen- 

derinnen und Blutspender aus ganz 
Deutschland stellvertretend nach Berlin ein. 
Dort werden sie im feierlichen Rahmen für 
ihr uneigennütziges Engagement geehrt. 
Denn Präparate aus Spenderblut sind in der 
modernen Medizin unverzichtbar.

Mit dem Blutspendebarometer informiert 
der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost auf 
seiner Website www.blutspende-nordost.de 
alle Spender darüber, wie dringend der Be-
darf an Blutspenden jeder einzelnen Blut-
gruppe tagesaktuell ist. 

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende 
besteht 

am Donnerstag, den 13.06.2019,  
in der Zeit von 15.00 bis 18.30 Uhr 

im DRK Kinder- und Jugendtreff,   
Auerswalder Straße 8.

321 ländliche Regionen in Deutschland 
und viele weitere in ganz Europa erhalten 
Fördermittel der Europäischen Union für 
innovative regionale Projekte und bewe-
gen damit viel vor Ort.

LEADER steht für „Liaison Entre Actions 
de Dévelopement de l‘Économie Rurale“ 
(Verbindung zwischen Aktionen zur Ent-
wicklung der ländlichen Wirtschaft) und 
ist ein methodischer Ansatz im Rahmen 
des Europäischen Landwirtschaftsfonds 
für die Entwicklung des ländlichen Raums 
(ELER) zur Förderung der ländlichen Räu-
me.

Ziel von LEADER ist es, innovative Ideen 
zu entwickeln, damit ländliche Regionen 
sich zukunftsfähig entwickeln. Dazu ha-
ben sich in den Regionen Lokale Aktions-
gruppen gegründet, die sich aus Sozial- 
und Wirtschaftspartnern, aber auch aus 
Partnern der Verwaltung zusammenset-
zen. 

Gemeinsam entscheiden sie über die Ver-
wendung eines LEADER-Budgets, für das 
sie sich zuvor beworben haben. Das be-
reitgestellte LEADER-Budget reicht dabei 
– je nach Bundesland und LEADER-Regi-
on – von 1,5 bis über 20 Millionen Euro! 
Mit diesem Geld können die Ideen der 
Akteure vor Ort umgesetzt werden. Um in 
den Genuss der Fördermittel zu kommen, 
müssen alle Regionen vorher ein Entwick-
lungskonzept verfassen. Dieses Konzept 
wird in der Regel mit Beteiligung der Ein-
wohner in einem halben Jahr geschrie-
ben. Das Konzept enthält eine Analyse 
der Stärken, Schwächen, Chancen und 
Risiken, außerdem meist ein Leitbild oder 
eine Vision sowie Ziele und Maßnahmen. 
Es wird auch dargelegt, wie und wer zu 
welchen Bedingungen gefördert wird.

Das LEADER-Gebiet SachsenKreuz+ 
(www.sachsenkreuzplus.de) erhält von der 
EU für den Zeitraum von 2014 bis 2020 
12,13 Mio. Euro und hat mit diesen Gel-
dern schon 60 Projekte in Angriff genom-
men. Weitere sind schon von der Lokalen 
Aktionsgruppe beschlossen oder in Pla-
nung. 

Es wird eine Kinderküche in der KiTa Alt-
mittweida, Spielplätze in Hartha und Dö-
beln, OT Ebersbach gebaut. Der neue 
Speiseraum an der Diesterwegschule in 
Geringswalde soll auch mit LEADER-Mit-
teln finanziert werden. In Hartha entstand 
eine Physiotherapie, in Walheim-Reinsdorf 
soll eine Hebammenpraxis entstehen. 
Dann einige Kirchen z.B. die Kirchen in 
Lichtenau, OT Ottendorf und Mittweida, 
OT Ringethal oder auch Dorfgemein-
schaftshäuser sollen mit LEADER-Mitteln 
saniert werden. So soll in Kriebstein, OT 
Erlebach die Bauernstube zum Dorfge-
meinschaftshaus umgebaut werden. Es 
sollen Gemeinschafts-, Umkleide- und /
oder Sanitärräume für Feuerwehren z.B. 
Waldheim, OT Reinsdorf und Hartha, OT 
Gersdorf geschaffen werden. Ebenso gab 
es kleinere Straßen- und Wegevorhaben 
z.B. in Kriebstein oder auch die Neuerung 
der Straßenbeleuchtung in Leisnig.

Aber auch Unternehmen profitieren von 
LEADER-Mitteln. Mit Hilfe von LEADER 
wurde ein neuer Produktionsstandort für 
ein Unternehmen der Sensortechnik in 
Hartha umgesetzt oder Büroräume und 
eine Werkstatt sollen in Lichtenau saniert 
und qualifiziert werden. Aber auch Privat-
leute haben von LEADER-Mitteln profi-
tiert, 25 Vorhaben, bei denen alten Ge-
bäude, zumeist auf Mehrseithöfen, zum 
Wohnen wieder- und umgenutzt werden, 
erhalten Unterstützung durch LEADER. 

Auch touristische Vorhaben wurden zur 
Förderung ausgewählt. So sollen mit 
LEADER-Mittel Ferienwohnungen in Dö-
beln, OT Töpeln und in Hartha, OT Wen-
dishain gefördert werden. Aber auch die 
Ausstellung „Leisniger Kastenordnung“ 
im Stadtgut Leisnig soll von den LEA-
DER-Mitteln profitieren, hier sollen Mittel 
für den Ausbau des Dachgeschosses und 
der Vermarktung der Ausstellung bereit-
gestellt werden.

Gefördert werden auch regionale An-
sprechpartner (Regionalmanager), die die 
Ideen der Einwohner aufnehmen, entwi-
ckeln und bei der Umsetzung begleiten. 
So werden nicht nur einzelne Vorhaben 
losgelöst voneinander unterstützt, son-
dern Projekte miteinander vernetzt, auch 
über LEADER-Regionen hinweg.

Vielleicht haben Sie keine Idee, was Euro-
pa alles für uns tut, aber Europa ist Alltag. 
Es sind nicht nur die freien Grenzen und 
die gemeinsame Währung, es sind ge-
meinsame Wertevorstellungen, die hier 
erarbeitet werden. Jede Region hat die 
Möglichkeit sich durch selbstbestimmte 
Entwicklungsschwerpunkte und eigene 
Ideen zu profilieren und positiv zu entwi-
ckeln – für ein nachhaltiges und demokra-
tisches freies gemeinsames Europa, das 
sich auch in Zukunft für Ihre / unsere Regi-
on und die Menschen, die darin leben, 
engagiert.

Vielleicht möchten auch Sie eine Idee ver-
wirklichen? 

Informationen dazu finden Sie auf der 
Homepage des LEADER-Gebiet Sachsen- 
Kreuz+ (www.sachsenkreuzplus.de).

V.I.S.D.P. Regionalmanagement 

Pressemitteilung, Kemmlitz, 16. Mai 2019

LEADER bewegt Deutschland und Europa
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LEADER-Förderung: Neue Aufrufe !

Im Rahmen des LEADER-Prozesses gibt 
es die Möglichkeit, teils umfangreiche fi-
nanzielle Unterstützung für Vorhaben zu 
erhalten. Ziel der Förderung ist die Ver-
besserung der Lebensqualität im ländli-
chen Raum durch die Unterstützung von 
Vorhaben. 

Nähere Informationen erhalten Sie beim 
Regionalmanagement und unter  
www.sachsenkreuzplus.de.

Aufrufstart: 15.04.2019 
Einreichfrist: 22.05.2019 
Qualifizierungstermin (Nachreichung): 
19.06.2019  
Auswahltermin (Entscheidungsgremium): 
03.07.2019

Investiv = 
Je nach Aufruf gelten unterschiedliche 
Rahmenbedingungen –  
z.B. Bau, Erhalt und Entwicklung von 
Gebäuden / (Frei)Anlagen / Straßen / 
Wege (z.T. mit Ausstattung)

Nicht investiv = 
Je nach Aufruf gelten unterschiedliche 
Rahmenbedingungen – z.B. Konzepte, 
Studien, Kosten-Nutzen- / Nutzwert- 
Analysen, Veranstaltungen

1.  Ländliche Lebensqualität und  
Intelligente Daseinsvorsorge

1.1. Die Daseinsvorsorge, Nahversorgung  
und Lebensqualität sind für die  
Bevölkerung zukunftsfähig und  
erreichbar gestaltet 

Aufruf 2019-01 – INVESTIV 
Budget: 800.000 EUR

Aufruf 2019-02 – NICHT INVESTIV 
Budget: 25.000 EUR

(z.B. Kitas, Schulen, Bildung, 
Freizeiteinrichtungen, kulturelle 
Teilhabe, Arztpraxen, Feuerwehr 
Senioren-WG, Spielplätze, 
Mobilität, Nahversorgung –  
Bäckerei, Fleischerei usw.)

1.2  Das regionale baukulturelle Erbe wird 
lebendig und nachhaltig (tragfähig) 
bewahrt 

Aufruf 2019-03 – INVESTIV  
(ohne Maßnahme: Erhalt und 
Entwicklung von Gebäuden für 
Wohnzwecke)  
Budget: 450.000 EUR

Aufruf 2019-04 – INVESTIV 
(Maßnahme: Erhalt und Entwicklung  
von Gebäuden für Wohnzwecke)  
Budget: 600.000 EUR

Aufruf 2019-05 – NICHT INVESTIV  
Budget: 25.000 EUR

(z.B. Straßen, Straßenbeleuchtung, 
Rad-, Fuß- und Wanderwege, 
Dorfplätze, ortsbildprägende 
Gebäude und Parkanlagen,  
Abriss, Wohnen)

2.  Regionale Wertschöpfung

2.1 Koordinierte Aktionen haben die 
Leistungsfähigkeit der regionalen 
KKU, der Land- und Forstwirtschaft 
erhöht 

Aufruf 2019-06 – INVESTIV  
Budget: 500.000 EUR

Aufruf 2019-07 – NICHT INVESTIV  
Budget: 25.000 EUR

(z.B. Erzeugung, Direkt-Vermarktung 
von Produkten, Fachkräftesicherung, 
Unternehmensnachfolge, Land- und 
Forstwirtschaft)

2.2 Die Touristische Wertschöpfung in 
der Region hat sich durch Koopera- 
tion der Akteure wirksam erhöht 

Aufruf 2019-08 – INVESTIV  
Budget: 350.000 EUR

Aufruf 2019-09 – NICHT INVESTIV  
Budget: 50.000 EUR

(z.B. Beherbergungsbetriebe, 
touristische Leitsysteme – Beschil-
derung, Rastplätze)

Wir möchten darauf hinweisen, dass für 
diese Aufrufe die LEADER-Entwicklungs-
strategie mit der 3. Änderung von 
01.08.2018 gilt. 

Das Regionalmanagement steht Ihnen 
für eine kostenlose Beratung rund um Ihr 
Vorhaben und dem Weg zur Förderung 
gern zur Verfügung.

Kontakt & Information:
Regionalmanagement 
LEADER-Gebiet SachsenKreuz+

Dr. Kerstin Fiedler, Daniel Masiak
PlanerNetzwerk PLA.NET
Straße der Freiheit 3
04769 Mügeln OT Kemmlitz

Tel.:  +49 34362 / 379 800
E-Mail: post@sachsenkreuzplus.de
Web:  www.sachsenkreuzplus.de

Auch im Landkreis Mittelsachsen können 
klein- und mittelständische Unternehmen 
mit weniger als 50 Beschäftigten seit In- 
krafttreten der Förderrichtlinie „Regionales 
Wachstum“ bei einem Investitionsvolumen 
von mindestens 20.000 EUR Fördermittel für 
die Errichtung einer neuen, die Erweiterung 
bzw. die Modernisierung einer Betriebsstät-
te beantragen. Der Investitionszuschuss be-
trägt max. 200.000 EUR bei einem Förder-
satz von 30 % der förderfähigen Kosten. Im 
Falle einer Unternehmensnachfolge kann 
der Fördersatz bis zu 50 % betragen.

Nicht förderfähig sind z.B. Kosten des Grund-

stückserwerbs, Anschaffung von Fahrzeugen 

oder gebrauchte Wirtschaftsgüter.

Antragsberechtigt sind Unternehmen aus 

dem  produzierenden Gewerbe, dem  Hand-

werk, Einzelhandel, Dienstleistung, der  Kul-

tur- und Kreativwirtschaft, der Beherber-

gung und Gastronomie  aber auch der freien 

Berufe mit technischen und naturwissen-

schaftlichen Schwerpunkt und Informa-

tions- und Kommunikationsberufe.

Die Förderrichtlinie selbst mit den konkre-

ten Fördermodalitäten kann auf der Home-

page der Sächsischen Aufbaubank unter  

www.sab.sachsen.de, Suchbegriff „Regio-

nales Wachstum“, eingesehen werden.  

Auch die Formulare zur Antragstellung  sind 

hier hinterlegt. 

Auskunft im Referat Wirtschaftsförderung 

und Kreisentwicklung des Landratsamtes 

Mittelsachsen gibt Frau Oschatz,  

Telefon 03731 / 7991452. 

Neue Förderrichtlinie „Regionales Wachstum“ für Unternehmen  
mit bis zu 50 Beschäftigten aufgelegt
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Die Deutsche Rentenversicherung bietet 
einen wichtigen Service: 
kostenlose und kompetente Beratung 
durch ehrenamtliche Mitarbeiter.

Die Versichertenberaterin Frau Sahrada 
beantwortet Ihre Fragen zur Rentenver-
sicherung und hilft dabei, Ihr Versiche-
rungskonto zu klären und Anträge auf 
Leistungen der Rentenversicherung zu 
stellen.

Die nächste Rentenberatung findet am 
11.06.2019 in der Zeit von 16.30 Uhr 
bis 18.00 Uhr im Rathaus Lichtenau, 

Auerswalder Hauptstraße 2 im Zimmer 
1.10 (Erdgeschoss) statt. 

Bitte nutzen Sie die telefonische 
Voranmeldung unter  
Tel.: 0172 / 3637696. 

Die nächsten Termine sind im 
Veranstaltungskalender auf  
www.gemeinde-lichtenau.de  
veröffentlicht.

Anne Böhme,  
Öffentlichkeitsarbeit

Rentenberatung  
für gesetzlich Rentenversicherte

Eine Veranstaltungsreihe zum Thema Pflege 

für alle Bürger im Landkreis Mittelsachsen

PflegeNetz
mittelsachsen

In Sachen

guter Pflege

Jugend- & Gemeindezentrum
20.06.2019
17:00 – 18:30 Uhr
Am Anger 10,
09236 Claußnitz

Nach den enormen Sturm-, Schneebruch-, 
Dürre- und Borkenkäferschäden der vergan-
genen Monate in Sachsens Wäldern sind 
die Förderaufrufe für den Waldumbau und 
die Waldverjüngung sowie die Ausarbeitung 
von Waldbewirtschaftungsplänen mit hohen 
Budgets gestartet. Für den Waldumbau und 
die Waldverjüngung natürlicher Wälder ste-
hen insgesamt 3,5 Millionen Euro zur Verfü-
gung. Bewilligt werden Anträge für Vorha-
ben, die in den Jahren 2019 bis 2021 
durchgeführt werden sollen. 

In den Bereichen „Waldumbau außerhalb 
von Schutzgebieten“ und „Verjüngung na-
türlicher Waldgesellschaften in Schutzge-
bieten“ werden Bodenvorarbeiten, Vor-
wuchsbeseitigung, die Saat und Pflanzung 
von Bäumen, erstmaliger mechanischer 
Wildschutz und mechanische Kulturpflege 
im ersten Jahr sowie Fachplanungen und 
Gutachten gefördert. Erstmals können auch 
Lärchenarten bei dem Waldumbau außer-
halb von Schutzgebieten gefördert werden, 
die insbesondere bei der Aufforstung großer 
Kahlflächen Vorteile bieten. Private und kör-
perschaftliche Waldbesitzer sowie aner-
kannte forstwirtschaftliche Zusammen-
schlüsse können eine Anteilsfinanzierung 
von 75 Prozent der Nettoausgaben beantra-
gen. 

Die Förderung zur „Ausarbeitung von Wald-
bewirtschaftungsplänen“ richtet sich voral-
lem an private Waldbesitzer mit einer Ge-
samtbetriebsgröße bis 50 Hektar. Es sind 
dabei die Ausgaben für die Waldbewirt-
schaftungsplanung (Inventur, Planung, Kar-
tenwerk und Flächenverzeichnis) von 80 
Prozent der Nettoausgaben förderfähig.

Damit soll im Kleinprivatwald die Grundlage 
für eine nachhaltige und besitzübergreifende 
Waldbewirtschaftung geschaffen werden. 

Antragsteller sind anerkannte forstwirtschaft-
liche Zusammenschlüsse und Gemein- 
schaften privater Waldbesitzer. Waldbewirt-
schaftungspläne sollten aller zehn Jahre  
erstellt werden.

Darin erfassen die Waldbesitzer ihre Bestän-
de (Holzvorrat, Zuwächse usw.) und bepla-
nen ihre Wälder (Nutzungsmengen, Pflanz-
flächen und Baumarten). 

Als erster Ansprechpartner für alle Fragen 
der Waldbewirtschaftung stehen der örtliche 
Revierförster bzw. der Forstbezirk des 
Staatsbetriebes Sachsenforst zur Verfü-
gung. Vor Einreichen des Förderantrags ist 
eine Beratung der geplanten Maßnahme mit 
dem zuständigen Revierförster unbedingt zu 
empfehlen. 

Bis zum 31. Juli 2019 können Förder- 
anträge für diesen neunten Aufruf  
beim Sachsenforst gestellt werden.

Weiterführende Informationen:

Bewilligungsbehörde:  
Staatsbetrieb Sachsenforst  
(Obere Forstbehörde –  
Außenstelle Bautzen)  
Telefon: 03591 / 2160  
E-Mail: poststelle.sbs-glbautzen@smul.
sachsen.de

Staatsbetrieb Sachsenforst:  
www.sachsenforst.de.

Förstersuche: 
www.sachsenforst.de/foerstersuche

Aufrufe im Förderportal: http://www.smul.
sachsen.de/foerderung/3527.htm

Verjüngungskur für den Wald wird gefördert

Neue Aufrufe für Waldverjüngungsmaßnahmen  
und -bewirtschaftungspläne gestartet

In Sachen guter Pflege –  
Informationsveranstaltung in 

der Gemeinde Claußnitz

Viele Fragen entstehen bereits, bevor Hilfe 
benötigt oder Pflege in Anspruch genom-
men wird. Dabei wäre es frühzeitig gut zu 
wissen, wohin man sich bei eintretendem 
Unterstützungsbedarf wenden kann und 
welche Versorgungsangebote eine Entlas-
tung bieten.

Im Rahmen einer Veranstaltungsreihe für 
Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Mittel-
sachsen, findet in der Gemeinde Claußnitz 
eine Informationsveranstaltung des Pflege-
netzes Mittelsachsen (Landratsamt) statt.

Die Informationsveranstaltung beschäftigt 
sich mit typischen Fragen zur Pflege, dem 
Älterwerden im eigenen Zuhause sowie ver-
schiedenen Entlastungs- und Unterstüt-
zungsangeboten. 

Ebenso werden die Module des Begutach-
tungsverfahrens, die Beantragungen von fi-
nanziellen Leistungen und die Regelungen 
und Ansprüche im Rahmen der Pflegezeit 
für Familienangehörige thematisiert.

Die Veranstaltung findet am 20. Juni 2019 
im Jugend- und Gemeindezentrum, Am 
Anger 10, 09236 Claußnitz, in der Zeit von 
17.00 bis 18.30 Uhr statt und kann kosten-
frei und ohne Anmeldung besucht werden. 

Rückfragen richten Sie bitte per  
E-Mail an den Veranstalter  
pflegenetz@landkreis-mittelsachsen.de 
oder telefonisch an 03731 / 7996356  
(eingeschränkte Sprechzeiten).

Die Fortsetzung der Reihe in anderen Städ-
ten und Gemeinden des Landkreises Mittel-
sachsen wird erfolgen.
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Termine, Öffnungszeiten, wichtige Rufnummern

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am  
Montag, dem 17.06.2019, im Ratssaal der  
Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Haupt-
straße 2, um 19.00 Uhr statt. Die Tagesord-
nung zu den Sitzungen des Gemeinderates 
werden nach unserer Bekanntmachungssat-
zung an der Anschlagtafel Ortsteil Auerswal-
de, Auerswalder Hauptstraße 2 (Rathaus) 
und an der Anschlagtafel Ortsteil Ottendorf, 
Schulstr. 15 (Zur Amtsstube) ausgehängt 
und zusätzlich werden die Tagesordnungen 
auch auf unserer Homepage www.gemein-
de-lichtenau.de unter der Rubrik „Rathaus, 
Bürgermeister & Gemeinderat“ veröffent-
licht. 

Gemeindeverwaltung im Rathaus Lichtenau, 
Auerswalder Hauptstraße 2 in 09244 Lichte-
nau – Telefon (auch bei Hochwasserfragen): 
037208/80010

Fax: 037208 / 80055
E-Mail: post@gemeinde-lichtenau.de
Internet: www.gemeinde-lichtenau.de

Öffnungszeiten:
Montag: 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag:   9.00 – 12.00 Uhr und     
 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag:   9.00 – 12.00 Uhr

Sprechzeit der Friedensrichter: 
Herr Peter Wirth od. Herr Andreas Schröcke 
regelmäßig am ersten Dienstag des 
Monats, 15.30 – 18.00 Uhr, 
im Rathaus Lichtenau  
(Erdgeschoss Zimmer 1.08)
Dienstag, den 04.06.2019

Öffnungszeiten:
Bücherei – Oberlichtenau  
Bahnhofstraße 9 (Villa) 
dienstags von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet 
Tel.: 037208 / 884167

Veränderte Öffnungszeiten wegen Urlaub: 
- am 11.06. von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet 
- am 18.06. von 12.00 bis 17.00 Uhr geöffnet

DRK Kinder- und Jugendtreff 
Auerswalder Straße 8  
Tel.: 037208 / 884481

Montag:  geschlossen
Di. – Do.: 11.00 – 17.30 Uhr
Freitag:  11.00 – 19.00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat:  
 11.00 – 17.30 Uhr

Wichtige Rufnummern:

Polizei – Notruf 110

Feuerwehr, Rettungsdienst – Notruf 112

Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst  116 117 
(montags, dienstags, donnerstags  
19.00 – 07.00 Uhr, mittwochs und freitags 
14.00 – 07.00 Uhr, samstags, sonntags, 
Feiertage 07.00 – 07.00 Uhr)

Krankentransport: 0371 / 19222

FAX Leitstelle Chemnitz 0371 / 488-8299 
(auch für Gehörlose)

E-Mail Leitstelle Chemnitz  
leitstelle@feuerwehr-chemnitz.de

Havarie Trinkwasser / Abwasser   
ZWA Hainichen    
Tel.: 0151 / 12644995, www.zwa-mev.de 

Trinkwasser RZV Lugau / Glauchau  
Tel.: 03763 / 405-405, www.rzv-glauchau.de 

Havarie Elektroenergie  
MITNETZ-Notdienst  
Tel.: 0800 / 2305070, www.enviam.de

Havarie Erdgas inetz  
Tel.: 0800 / 111148920

Polizeirevier Mittweida  
Tel.: 03727 / 980-100

Hochwasserinformationen 
www.hochwasserzentrum.sachsen.de  
www.smul.sachsen.de/lfulg

Informationen zum Hochwasserschutz 
an der Zschopau:  
http://www.ps-frankenberg.de
Sprachansage Hochwasserwarnungen  
Information Tel.: 0351 / 8928261
Messwertansage im Landeshochwasser-
zentrum Tel.: 0351 / 8928260
MDR-Videotext ab Seite 530  
Information Aktuelle Wasserstände

Landkreis Mittelsachsen  
(auch bei Hochwasserfragen)  
Tel.: 03731 / 799-0 
www.landkreis-mittelsachsen.de

Waldbrandwarnungen:
www.landkreis-mittelsachsen.de  
Aktuelles ≥ Waldbrandwarnstufen

www.smul.sachsen.de/sbs/ 
≥ aktuelle Waldbrandgefährdung 
≥ Liste der Warnstufen

www.gemeinde-lichtenau.de 
≥ aktuelle Waldbrandstufen  
und an den amtlichen Bekanntmachungs- 
tafeln OT Auerswalde, Auerswalder 
Hauptstraße 2 (Rathaus) und an der 
Anschlagtafel OT Ottendorf, Schulstraße 15

Sprechzeiten der Bürgerpolizisten 
Die gemeinsam für Lichtenau und Franken-
berg tätigen Bürgerpolizisten haben feste 
Sprechzeiten:
In Lichtenau sind die Bürgerpolizisten je-
den 2. Dienstag im Monat (11.06.2019) im 
Rathaus, Auerswalder Hauptstr. 2; Zi. 1.08, 
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr persönlich und 
sonst unter Tel.: 037206 / 48680 erreichbar. 

Anne Böhme,
Öffentlichkeitsarbeit

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
Andreas Graf:  
nach telefonischer Vereinbarung von Ort 
und Zeit unter 037208 / 80069

Weitere Informationen

Buchempfehlungen der Bücherei Oberlichtenau

Antonia Hayes                                                                                       
Ethan und die 
Schwerelosigkeit  
des Glücks

„Der zwölfjährige Ethan 
hat ein paar ungewöhn-
liche Talente. Physik 
und Astronomie sind für 

ihn so selbstverständlich wie Lesen und 
Schreiben, und er sieht die Welt auf eine 
Weise, die anderen Menschen nicht begreif-
lich ist. Die wichtigste Person in seinem Le-
ben ist seine Mutter Claire, aber je älter Et-
han wird, desto öfter fragt er nach seinem 
Vater, den er nie kennengelernt hat. Er weiß 
nicht, dass er als Baby beinahe gestorben 

wäre und sein Vater in der Folge verurteilt 
wurde. Doch dann setzt ein unerwartet ein-
treffender Brief eine dramatische Kette von 
Ereignissen in Gang.“ Das schreibt der Ver-
lag über das Buch.

Dirk Husemann                                                    
Die Bücherjäger

„Konstanz 1417: Poggio Bracciolini ist ein 
Meister im Aufstöbern antiker Texte – ein 
Bücherjäger, der sich in altehrwürdige Klos-
terbibliotheken einschleicht. In einem Berg-
kloster am Bodensee entdeckt er ein Buch, 
das an eine Kette gelegt ist. Doch kaum hat 
Poggio die ersten brisanten  Zeilen entziffert, 
ist der Foliant verschwunden. Entschlossen 

nimmt der Bücherjäger die Verfolgung der 
Diebe auf.

Denn wenn dieser Text in die falschen Hän-
de gerät, wird er die gesamte abendländi-
sche Welt ins Wanken bringen.“  Das 
schreibt der Verlag über das Buch.
  

 

Martina Ranft und Jana Schrammel

Veränderte Öffnungszeit  
wegen Urlaub:

Am 11.06. ist die Bücherei  
nur von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet

und am 18.06. von 12.00 bis 17.00 Uhr.
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Ihre Fahrbibliothek kommt

Ortsteil Auerswalde Ortsteil Krumbach Ortsteil Ottendorf
Auerswalder Hauptstraße 221,  An der Feuerwache An der Bahnbrücke  
gegenüber Rittergut  Dorfstraße 13 
montags 15.45 – 17.15 Uhr mittwochs 15.45 – 17.00 Uhr mittwochs 13.30 – 15.30 Uhr
24. Juni / 22. Juli 5. Juni / 3. Juli 5. Juni / 3. Juli

Kontakt: Kreis- und Fahrbibliothek Mittweida, Falkenauer Straße 15, 09661 Hainichen,  
Telefon: 037207 / 99320, Telefax: 037207 / 99322, Handy Bus: 0170 / 7618961, E-Mail: fahrbibliothek@web.de

Zur Goldenen Hochzeit gratulieren wir
am 18. Juni  Christian und Regina Sauer   aus dem Ortsteil Garnsdorf 

am 14. Juni  Michael und Barbara Winter  aus dem Ortsteil Garnsdorf

Zum 55. Ehejubiläum gratulieren wir
am 20. Juni  Peter und Sabine Bader   aus dem Ortsteil Auerswalde 

am 6. Juni  Lothar und Ursula Schreiter   aus dem Ortsteil Auerswalde  

am 6. Juni  Peter und Gerlinde Spreu   aus dem Ortsteil Auerswalde

Wir wünschen alles Gute und viele glückliche Ehejahre.

Die Mitglieder des Gemeinderates, die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
und Ihr Bürgermeister Andreas Graf

Gratulationen

Wir gratulieren den Jubilaren unserer Gemeinde Lichtenau
aus dem Ortsteil Auerswalde
Edelgard Donner am 04.06.19 zu 80 Jahren
Erika Hösel am 08.06.19 zu 80 Jahren
Michael Beyer am 17.06.19 zu 70 Jahren
Peter Kaiser am 28.06.19 zu 70 Jahren
Lothar Ranft am 29.06.19 zu 70 Jahren
Helmut Renner am 09.06.19 zu 70 Jahren
Brigitte Rüter am 25.06.19 zu 70 Jahren
Ingrid Weber am 13.06.19 zu 70 Jahren
Kurt Weise am 18.06.19 zu 70 Jahren

aus dem Ortsteil Garnsdorf
Inge Gluba am 07.06.19 zu 85 Jahren
Annelies Roßberg am 10.06.19 zu 80 Jahren
Gerold Berg am 12.06.19 zu 70 Jahren
Ingrid Kern am 20.06.19 zu 70 Jahren

aus dem Ortsteil Krumbach
Rita Rühl am 21.06.19 zu 70 Jahren

aus dem Ortsteil Merzdorf
Ursula Schmidt am 07.06.19 zu 70 Jahren

aus dem Ortsteil Niederlichtenau 
Christa Lindner am 25.06.19 zu 90 Jahren
Regina Rauch  am 05.06.19 zu 75 Jahren
Annerose Schubert am 02.06.19 zu 75 Jahren

aus dem Ortsteil Oberlichtenau
Klaus Rosahl am 17.06.19 zu 80 Jahren
Karin Günther am 27.06.19 zu 70 Jahren

aus dem Ortsteil Ottendorf
Lydia Thum am 08.06.19 zu 90 Jahren
Elfriede Herrling am 06.06.19 zu 85 Jahren
Lieselotte Jäckel am 20.06.19 zu 80 Jahren
Sigrid Joel am 09.06.19 zu 75 Jahren
Christian Forchheim am 17.06.19 zu 70 Jahren
Monika Schiwek am 12.06.19 zu 70 Jahren

Sie wurden nicht oder nicht richtig genannt? 

Dann schreiben Sie uns: Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2, 09244 Lichtenau. 

Auf Wunsch holen wir gern die Gratulation zu Ihrem Jubiläum im Amtsblatt nach.

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit
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Lichtenauer Bildnachrichten

Glückwünsche zum 80. Geburtstag am 07.05.2019  
für Christa Berger aus dem Ortsteil Garnsdorf  
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Glückwünsche zum 85. Geburtstag am 02.05.2019  
für Margot Gentzen aus dem Ortsteil Auerswalde  
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Herzlichen Glückwunsch zur Goldenen Hochzeit  
von Wilfried und Karin Ameis am 19.4.2019 aus dem 
Ortsteil Niederlichtenau 
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Der Bürgermeister Andreas Graf überbringt  
Glückwünsche zum 90. Geburtstag von Frau Lieselotte 
Eidam am 20.04.2019 aus dem Ortsteil Ottendorf.
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Herzliche Glückwünsche zur Diamantenen Hochzeit  
für Günther und Christa Müller am 14.05.2019 aus dem 
Ortsteil Garnsdorf übermittelt der Bürgermeister 
Andreas Graf.
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Glückwünsche zum 91. Geburtstag von  
Frau Jutta Schumann aus dem Ortsteil Niederlichtenau  
übermittelt der Bürgermeister Andreas Graf.
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Glückwünsche zum 50. Geburtstag am 12.04.2019 für 
Pfarrer Arndt Sander aus dem Ortsteil Ottendorf
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Glückwünsche zum 85. Geburtstag am 22.04.2019 für 
Horst Greulich aus dem Ortsteil Ottendorf,  
1. Stellvertretender Bürgermeister Gert Eidam gratuliert 
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Jugendfeuerwehr Oberlichtenau beim Schlauchbootfahren auf der Zschopau.

Glückwünsche zum 97. Geburtstag am 01.05.2019 für 
Hildegard Glaser aus dem Ortsteil Ottendorf,  
1. Stellvertretender Bürgermeister Gert Eidam gratuliert
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Glückwünsche zum 80. Geburtstag am 16.04.2019 für 
Werner Thümer aus dem Ortsteil Ottendorf,  
1. Stellvertretender Bürgermeister Gert Eidam gratuliert
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Glückwünsche zum 80. Geburtstag am 11.05.2019 für 
Renate Hoppe aus dem Ortsteil Ottendorf übermittelt 
Herr Gert Eidam, 1. Stellvertretender Bürgermeister.

Fo
to

: G
er

t 
E

id
am



16 Amtsblatt der Gemeinde Lichtenau – Ausgabe Juni 2019

Veranstaltungen

 
     Sa., 01.06.2019 – Saisonstart im Sommerbad Garnsdorf am Samstag, dem 01.06.2019, von 11.00 bis 20.00 Uhr 
So., 08.09.2019 Ort: Sommerbad Garnsdorf, Garnsdorfer Hauptstraße 104 D, 09244 Lichtenau OT Garnsdorf

Sa., 01.06.2019 Frühjahrswanderung 
10.00 Uhr Ort: Startpunkt: Parkplatz am Sportplatz, 09244 Lichtenau OT Auerswalde 
 Veranstalter: dorfgalerie auerswalde e.V.

So., 02.06.2019 – Holzbildhauerpleinair „UNTEN AM FLUSS“ 
So., 09.06.2019 Ort: Höhe Mühlenkeller, Chemnitztalstr 3, 09244 Lichtenau OT Auerswalde (im Chemnitztal) 
 Veranstalter: dorfgalerie auerswalde e.V.

So., 09.06.2019 Aktionstag „UNTEN AM FLUSS“ 
   Ort: Höhe Mühlenkeller, Chemnitztalstr 3, 09244 Lichtenau OT Auerswalde (im Chemnitztal) 
 Veranstalter: dorfgalerie auerswalde e.V.

Do., 13.06.2019 Blutspende 
15.00 – 18.30 Uhr Ort: DRK Jugendclub, Auerswalder Straße 8, 09244 Lichtenau

Sa., 15.06.2019 Sommernachtsball „What a feeling!“ 
ab 19.00 Uhr Ort: Lichtenauer Jugend- und Gemeinschaftszentrum Haus Kontakt,  
 Auerswalder Hauptstraße 189, 09244 Lichtenau, Veranstalter: LKG Auerswalde, Ansprechpartner: Sylvia Zimmer

Fr., 21.06.2019 – 26. Dorf- und Kinderfest Ottendorf 
So., 23.06.2019 Ort: Sportplatz Ottendorf, Schulstraße

So., 23.06.2019 Blasmusik in Merzdorf 
10.00 Uhr Ort: Vierseitenhof der Familie Kolb, Martinstraße 72, 09244 Lichtenau OT Merzdorf 
 Der Freundeskreis Merzdorf e.V. lädt alle Freunde der Blasmusik am Sonntag, dem 23.06.2019, recht herzlich zu  
 einem musikalischen Frühschoppen ein. Die Oederaner Blasmusikanten präsentieren ihr neuestes Programm und  
 sorgen gewiss wieder für gute Stimmung. 

Mo., 24.06.2019 Tischtennis – Nichtaktiventurnier 
18.00 Uhr Ort: Turnhalle, Schafgasse, 09244 Lichtenau OT Niederlichtenau, Veranstalter: SV Wacker Auerswalde 
 18.00 Uhr Beginn (ab 16.30 Uhr Einspielen), Teilnehmer: alle nichtaktiven Sportfreunde 
 Spielsystem: Einzel, in Gruppen

Fr., 28.06.2019 – 31. Internationales Krumbacher Motorradcamp 
So., 30.06.2019 Ort: Zschopauwiese, 09244 Lichtenau OT Krumbach 
 Veranstalter: Motorradfreunde Krumbach e.V., Ansprechpartner: Gerd Vogel, 
 Livebands, Festzelt, Verpflegung, Zeltplatz, Baden im Fluss

Noch mehr Veranstaltungen finden Sie im Internet auf www.gemeinde-lichtenau.de. Gern können Sie Ihr Fest, Ihren Vortrag und Ihre 
Ausstellung online eintragen: http://www.gemeinde-lichtenau.de/veranstaltung-eintragen.html

Nichtamtliche Mitteilungen

Kurz vorgestellt

Lebendiger Adventskalender 2019 

Donnerstag, 06.06.2019, 19.00 Uhr 
Start der Vorbereitungen für die 3. Auflage 
seit 2017 in der Amtsstube in Ottendorf

In den letzten beiden Jahren haben wir ge-
meinsam mit dem Schulchor der Grund-
schule Ottendorf die Adventszeit mit dem 
„Lustigen Tannenbaum schmücken“ einge-
leitet. Ein weiterer Höhepunkt war ein Ad-
ventsabend mit Liedern und Geschichten 
aus dem Erzgebirge. Der Erlös aus den ge-

spendeten Getränken und Speisen wurde 
guten Zwecken zugeführt.

Für die 3. Auflage wollen wir dieses Jahr 
rechtzeitig mit den Vorbereitungen starten.

Jeder ist herzlich eingeladen, welcher sich 
mit kreativen Gedanken, Ideen und Vor-
schlägen einbringen möchte. Gerne wollen 
wir für Groß und Klein, auch in diesem Jahr, 
verschiedene Höhepunkte gestalten, wel-

che uns stimmungsvoll durch die Advents-
zeit begleiten. Wir freuen uns auf weitere 
begeisterte Mitstreiter.

Bei Rückfragen stehe ich sehr gerne unter 
0170 / 9059417 zur Verfügung. 

Ansprechpartner:  
Martina Fürst, Schulstraße 18, OT Ottendorf,  
09244 Lichtenau

Text: Martina Fürst
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PFENDT pflanzt 2.500 neue Bäume

In Bockendorf bei Hai-
nichen entsteht dem-
nächst ein kleiner Wald. 

Grund dafür ist die 
Pflanzaktion des Lichtenauer Unternehmens 
PFENDT Bauelemente, die gemeinsam mit 
der Stiftung Wald für Sachsen ins Leben ge-
rufen wurde.

Am Samstag, dem 6. April, wurden die ers-
ten Bäumchen in Bockendorf bei Hainichen 
gemeinsam mit Kunden und Partnern feier-
lich eingepflanzt. „Wir möchten etwas von 
unserem geschäftlichen Erfolg zurückge-

ben, am besten natürlich in die Natur unse-
rer Region“, erklärte Mario Pfendt, Ge-
schäftsführer bei Pfendt Bauelemente. Mitte 
des Jahres 2017 gedieh der Plan, für jeden 
erfolgreichen Auftrag einen Baum zu pflan-
zen. Damit der Wald einen sinnvollen Platz in 
der Natur findet und alles reibungslos ab-
läuft, entstand eine Zusammenarbeit mit der 
Stiftung Wald für Sachsen. 2.500 Bäume 
werden auf einer Fläche von 0,65 Hektar ge-
pflanzt. „Diese Bäume werden pro Jahr 6,5 
Tonnen CO2 binden“, verrät Henrik Lindner, 
Geschäftsführer der Stiftung Wald für Sach-
sen, der zur Pflanzaktion vor Ort war. 

Mario Pfendt, Irena Pfendt und
Henrik Lindner (v. l.)

PFENDT BAUELEMENTE | Sachsenstraße 9 | 09244 Lichtenau
Inhaber Mario Pfendt | T. 037208 88 85 25 | F. 037208 88 85 26 | montagen@der-pfendt.de www.der-pfendt.de

PFENDT pflanzt 2.500 neue Bäume
Wäldchen bei Hainichen filtert bald jährlich 6,5 Tonnen CO2 aus der Luft

In Bockendorf bei Hainichen entsteht demnächst ein kleiner Wald. Grund dafür ist die Pflanzaktion des Lichtenauer 
Unternehmens PFENDT Bauelemente, die gemeinsam mit der Stiftung Wald für Sachsen ins Leben gerufen wurde. 
Am Samstag, dem 6. April, wurden die ersten Bäumchen in Bockendorf bei Hainichen gemeinsam mit Kunden und 
Partnern feierlich eingepflanzt.

„Wir möchten etwas von unserem geschäftlichen Erfolg zurückgeben, am besten natürlich in die Natur unserer 
Region“, erklärte Mario Pfendt, Geschäftsführer bei Pfendt Bauelemente. Mitte des Jahres 2017 gedieh der Plan, 
für jeden erfolgreichen Auftrag einen Baum zu pflanzen. Für solche Waldmehrungsprojekte gilt es aber viele Ge-
setze und Vorschriften einzuhalten. Damit der Wald einen sinnvollen Platz in der Natur findet und alles reibungslos 
abläuft, entstand eine Zusammenarbeit mit der Stiftung Wald für Sachsen. Ein passendes Areal fand man nur 20 
Autominuten vom Pfendt-Firmensitz entfernt. Hier werden 2.500 Bäume auf einer Fläche von 0,65 Hektar gepflanzt. 
„Diese Bäume werden pro Jahr 6,5 Tonnen CO2 binden”, verrät Henrik Lindner, Geschäftsführer der Stiftung Wald 
für Sachsen, der zur Pflanzaktion vor Ort war. Für das leibliche Wohl sorgte das ökologische Catering von bioFee 
Katja Schönherr.

Nachhaltigkeit spielt auch im täglichen Geschäft von Mario Pfendt eine Rolle. Mit PFENDT Vollholzhaus hat er einen 
Geschäftsbereich für den Hausbau erschaffen, der ausschließlich auf die Verwendung natürlicher Materialien 
setzt.

Über PFENDT
PFENDT ist ein Unternehmen aus Lichtenau mit zwei Geschäftsbereichen. PFENDT Bauelemente versorgt seine Kunden 
unter anderem mit hochwertigen Haustüren, Garagentoren und Fenstern. Der Anspruch liegt dabei in einer Kombi-
nation von wegweisendem Design, Eleganz, edlen Materialien und verlässlicher Sicherheit. Die Produktvielfalt lässt 
sich vor Ort in einer 200 qm großen Ausstellungsfläche entdecken. PFENDT Vollholzhaus ist ein Partner für die Realis-
ierung von Häusern, die ganz aus Holz gemacht sind. Hierbei spielen Nachhaltigkeit und der Einsatz baubiologisch 
unbedenklicher Materialien eine große Rolle.

Mario Pfendt, Irena Pfendt und 
Henrik Lindner (v. l.)

Initiatoren Mario Pfendt und Irena Pfendt 
(v. l.)

Bildmaterial

Die Fotografien stehen unter folgen-
dem Link in höherer Auflösung zur 
Verfügung:

http://gofile.me/3T7vf/IMkkiY8Bk»

Jugend, Schule, Kindertagesstätte

Am 27.04.2019 war für die Kinder der vierten 
Klasse unserer Grundschule alles ein wenig 
anders. In den ersten drei Unterrichtsstun-
den wurde viel dazu gelernt, aber auch ge-
bastelt, geleimt, geschraubt und gemalt. 

Unter der Leitung von Frau Irmscher wurde 
ihr Fledermausprojekt im Rahmen des FSJ 
durchgeführt. Schon am Tag zuvor bekamen 
die Schüler große Ohren, als ihnen mitgeteilt 
wurde, dass sie Quartiere für die kleinen, 
nachtaktiven Fledermäuse herstellen sollen.

Bevor es an den Bau der besagten Kästen 
ging, musste jedoch unser Wissen erweitert 
werden. Erst erstellten wir eine Mind-Map 
rund um die unter Naturschutz stehende 
Fledermaus. Als das geschafft war, füllten 
die Kinder selbstständig ein Arbeitsblatt 
aus. Wer fertig war, konnte Rätsel lösen, 
Texte lesen, Lieder singen oder das eigene 
Wissen vervollständigen.

Nach der ersten Unterrichtsstunde ging es in 
den Werkraum, denn nun sollte gebaut wer-
den. Mit Frau Irmscher lernten wir den Auf-
bau eines Fledermauskastens kennen und 
dann konnten wir auch direkt selbst ans 
Werk. Wir schraubten mit den Schraubendre-

hern alle Teile passend zusammen, leimten 
auch etwas und malten letztendlich auch eine 
schwarze Fledermaus auf den Kasten, damit 
auch jeder erkennt, was wir da gebaut haben.

Nachdem diese wetterfest gemacht wurden, 
konnten sie auch aufgehängt werden, was 
unser Hausmeister Tilo Rinn für uns erledigte. 

Mit dem Projekt haben wir einen Teil zum 
Schutz dieser bedrohten Tierart beigetragen.

Wir sind sehr stolz, da jeder Kasten am Ende 
ein hübsches Zuhause für die kleinen Flug-
hunde werden konnte und diese nun auch 
die Wände unserer Turnhalle schmücken. 

Nun haben wir für unser Projekt und die Käs-
ten auch eine „Fledermaus komm ins Haus“- 
Plakette der „LaNu“ in Aussicht, die eben-
falls bald die Turnhalle verschönern wird.

Text und Foto: Melanie Irmscher
FSJ Pädagogik an der Grundschule Ottendorf

Grundschule Ottendorf

Neue Mitbewohner in der Grundschule Ottendorf?

Vom 8. bis 10.4.2019 wurde in das Grup-
penzimmer der „Wichtel“ eine zweite Ebene 
eingebaut.

Kinder, Eltern und Erzieher waren gespannt, 
wie diese Veränderung aussehen und die 
Kinder diese annehmen würden.

Natürlich schauten wir während der Einbau-
zeit immer mal wieder in unser Zimmer und 
staunten jedesmal über das neue Bild.

Am Nachmittag des 10.4. war es dann so-
weit: der Einbau unserer „Spielburg“ war ab-
geschlossen. Dank der Kinder, hilfsbereiter 
Eltern und Mitarbeitern der Kita, welche beim 
Aus- und Einzug unterstützt hatten, konnten 
die Wichtel die Burg zum Spielen erobern.
Viele tolle und liebevoll gestaltete Details 

entdeckten die Kinder an ihrer Burg: So gibt 
es am unteren Ende ein großflächiges Po-
dest, auf dem die Kinder spielen, schlafen, 
bauen oder es als Bühne nutzen können. 
Über sechs große, mit unterschiedlichen Bo-
denbelägen überzogene Stufen gelangen die 
Kinder in den „Turm“, der höchsten Stelle 
der Spielburg, welcher zum Spielen und 
Schlafen sehr begehrt ist. Durch eingearbei-
tete Glaskugeln können die Kinder wie durch 
einen „Spion“ das Geschehen beobachten. 
Unterschiedliche Holzarten laden zum Be-
fühlen und Erkunden ein. Dadurch werden 
spielerisch unterschiedliche Sinne geschult.

Der untere Bereich wurde wie eine kleine 
3-Zimmer-Wohnung gestaltet, welche die 

Kinder zum Kuscheln, Schlafen und Rollen-
spielen einlädt. Ein Sofa und verschiedene 
Möbelstücke runden die Szene ab.

Insgesamt stellt dieser Einbau einen großen 
Gewinn für alle Kinder dar, da er mehr Platz 
zum Spielen, Ausruhen, Zurückziehen, Träu-
men und für Kreativität bietet und nebenbei 
auch die motorische Entwicklung fördert.

Die Kinder und das Team der Kita „Zwergen-
land“ (speziell auch ich im Namen „meiner“ 
Eltern) bedanken uns bei allen Beteiligten, 
Organisatoren und Verantwortlichen, die 
zum Gelingen dieses großartigen Projektes 
beigetragen haben.

Steffi Held, Erzieherin

„Lernort Natur“  
Singvögel  

bedanken sich

Unter diesem Motto konnten wir Kinder 
und Jugendliche begeistern, 40 Nist-
kästen für Singvögel herzustellen, wel-
che dann im Sonnenland-Park oder 
dem heimischen Garten zum Einsatz 
kamen.

Diese Initiative wurde am 22.04. und 
24.04.2019 durch den Sonnenland- 
Park und dem Jagdverband Mittelsach-
sen durchgeführt.

U. Köhler

Foto:  
Anne Köhler

Neues aus dem „Zwergenland“
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Siedlerverein Auenblick Niederlichtenau e.V. 

Ostern 2019

Auch in diesem Jahr lud der Siedlerverein 
Auenblick Niederlichtenau e.V. für Karsams-
tag, den 20. April 2019, in die Grundschule 
Niederlichtenau zur gemeinsamen Osterei-
ersuche ein. Bei super schönem Wetter folg-
ten viele Kinder unserem Aufruf und erschie-
nen mit ihren Eltern und Geschwistern, 
Großeltern oder Angehörigen, um sich mit 
dem Osterhasenpaar Hoppel und Moppel 
auf die Suche nach den vielen versteckten 
bunten Eiern zu begeben. Pünktlich ab 
15.00 Uhr wurde auf dem Gelände des 
Schulhortes unserer Grundschule jede Ecke 
in Augenschein genommen und das fleißige 
Suchen mit bunt gefärbten Eiern und ver-
schiedenem Schokoladenbeiwerk belohnt. 
Wer davon noch nicht genug hatte, konnte 
sich die Zeit am Klettergerüst vertreiben 
oder bekam die Möglichkeit, seine Kreativi-
tät beim Basteln unter Beweis zu stellen. 
Wunderschöne Osterdekorationen aus far-
bigem Zeichenkarton und Gips sind ent-
standen.

Bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen, 
aber auch leckeren Bratwürsten oder küh-
lem Bier genoss man die Sonnenstrahlen 
und die ausgelassene Stimmung auf dem 
Schulgelände.  

Die Zeit verging wie im Fluge. Viele strahlen-
de Kinderaugen machten sich mit den ge-
füllten Körbchen und ihren gebastelten Sa-
chen wieder auf den Heimweg und ließen 
dieses Ostererlebnis unvergessen werden.

An dieser Stelle möchte sich der Vorstand 
bei allen Besuchern, der Gemeinde Lichte-
nau sowie der Schul- und Hortleitung unse-
rer Grundschule recht herzlich bedanken. 
Der Erfolg dieser Veranstaltung und das uns 
entgegengebrachte Vertrauen stimmen uns 
zuversichtlich, auch im nächsten Jahr eine 
weitere Ausgabe des „gemeinsamen Oster-
eiersuchens“ zu präsentieren. Ein herzlicher 
Dank sei ebenfalls an alle Mitglieder des 
Vereins gerichtet, die sich in Vorbereitung 

dieses Festes viel Zeit für die Planung und 
Ausgestaltung nahmen sowie an der Durch-
führung beteiligt waren.

Vorschau
Vom 30.08. bis 01.09.2019 findet unser 
diesjähriges Kinder- und Dorffest wieder auf 
dem Grundstück des M. Handsche, An der 
Aue in Niederlichtenau statt.

Nähere Informationen zum Ablauf der Ver-
anstaltung werden demnächst auf Plakaten 
in den bekannten Schaukästen, auf unserer 
Homepage siedlerverein-auenblick.de und 
in der Ausgabe des Lichtenauer Amtsblattes 
veröffentlicht.

Wir freuen uns auf jeden Besucher.

Text: M. Weigel

Jugend- und Gemeindezentrum der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft Auerswalde, Auerswalder Hauptstr. 193 
www.kontakt-lichtenau.de

  

IN DEN FERIEN
Noch fünf Wochen, dann habt Ihr es ge-
schafft. Das Schuljahr geht in die finale Pha-
se und der Sommer klopft immer lauter an 
die Tür. Wir möchten die Ferien wieder ge-
meinsam mit Euch verbringen und gestal-
ten. Natürlich soll es, neben den regulären 
Öffnungszeiten, auch wieder einige Events 
und Highlights geben. Das können zum Bei-
spiel Ausflüge, Koch-, Bastel- und Spieleak-
tionen und andere coole Events sein. Da wir 

möchten, dass es Euer ganz spezielles Feri-
enprogramm wird, brauchen wir Eure Ideen 
und Vorschläge. Sagt uns worauf Ihr Lust 
habt ob Ihr gern einen Grillabend erleben 
wollt oder Euch ein bestimmtes Ausflugsziel 
interessiert. Gebt uns einfach Bescheid.

Da wir auch wieder mit der Oberschule zu-
sammenarbeiten, könnt Ihr Eure Wünsche 
und Ideen auch Frau Langer mitteilen. Wir 
werden dann die genauen Aktionen und un-
ser Ferienprogramm planen und Euch das 
Ganze bis Ende Juni mitteilen. Wir freuen 
uns auf Eure Vorschläge, hoffen, dass Ihr 
das Schuljahr gut zu Ende bringt und freuen 
uns schon darauf, Eure Ferien „aufzuhüb-
schen“ und eine tolle gemeinsame Zeit mit 
Euch zu erleben.

ICAFF    BEIM EC-TEENCAMP
Natürlich bleibt das ICAFF wo es ist und hat 
in den ganzen Ferien für euch geöffnet. Falls 
ihr euch aber dann fragt, warum Luisa zwei 
Wochen davon nicht da ist – in dieser Zeit 
(28.07. – 11.08.2019) ist sie bei einem ande-
ren Projekt Mitarbeiterin: beim EC-TeenCamp. 

Vielleicht ist das auch eine Möglichkeit für 
DICH, deine Ferien mal ganz anders zu ge-
stalten! Auch 2019 geht’s beim 28. Internati-
onalen EC-TeenCamp wieder richtig rund. 
Teilnehmer aus verschiedenen Ländern be-
gegnen sich, lernen sich kennen, bereichern 
mit ihrer Kultur die Camp-Atmosphäre und 
ermöglichen dir Kontakte ins Ausland. So 
kannst du deine Sprachkenntnisse verbes-
sern und Erfahrungen mit anderen Kulturen 

sammeln. Außerdem kannst Du eine geniale 
Zeit mit abwechslungsreichem Programm 
erleben: Gottesdienste, Bibelarbeiten, Abend- 
themen, Specials, und viel Sport. Es gibt 
aber auch viel Zeit zum Chillen, Musik ma-
chen, kreativ sein oder mit den Händen pro-
duktiv zu werden. Um dabei zu sein, musst 
du mindestens 13 Jahre alt sein und darfst 
höchstens 17 Jahre alt sein. 

Einen kleinen Vorgeschmack, nähere Infos 
und den Anmeldeflyer findest du auch auf 
www.ec-teencamp.de!

Luisa Drechsel und Uwe Straßberger, 
Sozialarbeiter ICAFF

„C-PUR“ vor der Sommerpause
Bevor die „C-pur“-Veranstaltung im KON-
TAKT in die traditionelle Sommerpause geht, 
können wir im Juni einen „alten Bekannten“ 
als Referenten begrüßen: 

Dr. Manfred Graf aus Stollberg. Der Arzt für 
Neurologie war schon einige Male mit sei-
nen interessanten Themenvorträgen wie 
z.B. zu „Depressionen“ oder „Angst“ bei 
„C-pur“ zu Gast.

Wir können uns auch 2019 wieder auf sein 
Fachwissen und eine ganz besondere Ver-
anstaltung freuen.

Sie sind herzlich eingeladen, zur „C-pur“ am 
30. Juni mit Interview, Musik, Imbiss und der 
Kinderbetreuung „C-mini“.

„C-pur“ am Sonntag, den 30. Juni 2019, 
17.00 Uhr,  im KONTAKT.

Fotos:  
Karl-Heinz Haugk
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Senioren

Mitteilung der Jagdgenossenschaft  
Auerswalde / Garnsdorf

An alle Landeigentümer, welche der Jagdgenossenschaft  
Auerswalde / Garnsdorf angehören

Zur Mitgliederversammlung am 10. April 2019 wurde seitens der 
Mitglieder mehrheitlich nachfolgender Beschluss zur Verwen-
dung des Jagdreinertrages des Jagdjahres 2018 / 2019 gefasst.

Der Reinertrag wird nach Abzug der notwendig gewordenen 
Ausgaben und Rückstellungen an die Mitglieder wie in den letz-
ten Jahren ausgezahlt. 

Die Auszahlung erfolgt nach unserer gültigen Satzung § 13, Abs. 5 
(aller 3 Jahre – eine Bekanntmachung hierzu wird zum jeweiligen 
Zeitpunkt wieder über das Gemeindeblatt erfolgen)

Für diese Bekanntmachung gilt § 10 Abs. 3 BjagdG, beginnend 
zum 1. Juni 2019.

Stefan Uhlig,
Vorsitzender Jagdgenossenschaft 

Auerswalde / Garnsdorf

Rassegeflügelverein informiert

Am 23.03.2019 fand unsere Jahreshauptversammlung im Sportler-
heim Taura statt. Nachdem der Vorsitzende alle anwesenden Mitglie-
der begrüßt hatte und nochmal allen, die im letzten Monat Geburts-
tag hatten, gratulierte, wurde die Tagesordnung abgearbeitet. Als 
Erstes gab der Vorsitzende seinen Rechenschaftsbericht, in diesem 
betonte er, dass es weiterhin wichtig ist, Werbung für unseren Rasse-
geflügelverein zu machen. Wir brauchen wieder mehr vor allem junge 
Leute, die sich für unser Hobby interessieren, aber sicher gibt es 
auch welche, die sich nur für das Vereinsleben und alles was dazu 
gehört begeistern. Weiterhin lobte er den Zusammenhalt und die Ein-
satzfreude der Mitglieder – egal, ob bei Arbeitseinsätzen, Feiern oder 
bei unserer Ausstellung. Die Beteiligung war immer sehr gut. 

Ein Höhepunkt im letzten Jahr war „875 Jahre Auerswalde“. Als Ver-
ein war es wichtig, mitzuhelfen und zu zeigen, wie aktiv unser Verein 
ist. Unsere kleine Ausstellung hat einen kleinen Einblick in unser Ver-
einsleben gegeben und es war einfach schön in die strahlenden Au-
gen aller Besucher zu schauen, die unsere Tiere bestaunten und 
auch streicheln durften. Zu unserer Jungtierbesprechung hatten wir 
zwei neue Preisrichter verpflichtet, die uns ganz neue Impulse für die 
Qualität unserer Tiere gaben. Sie mussten über 60 Tiere bewerten. 
Natürlich ist für uns Züchter die Ausstellungssaison der Jahreshöhe-
punkt, so konnten zwei Züchter auf der Europaschau in Dänemark 
ihre Tiere sehr erfolgreich präsentieren. Es wurde ein Europameister-
titel und ein Europachampion erzielt. Unser Jugendzüchter M. Wei-
nert konnte somit seinen Titel von Frankreich verteidigen. Weiterhin 
konnte unser Jugendzüchter A. Weinert wieder Kreismeister werden 
und ihm fehlte nur ein Punkt zum Deutschen Meister auf der Lipsia in 
Leipzig. Diesen konnte aber unser Zuchtfreund Gerhard Knöfler  

mit seinen Puten Kupfer erzielen. Diese wa-
ren wirklich spitze. Unsere eigene Rassege-
flügelausstellung war wieder eine gelungene 
Sache. Ca. 400 Tiere wurden den Preisrich-
tern vorgestellt, wobei wir siebenmal die 
Höchstnote vorzüglich errangen. Anschlie-
ßend gaben die Zuchtwarte ihre Berichte. Sie 
betonten, dass wir nicht nachlassen dürfen, an der Qualität der Tiere 
zu arbeiten und warben um noch mehr Beteiligung. Allerdings ist es 
für Leute, die Arbeit haben, schwierig, zum Beispiel Groß- und Was-
sergeflügel zu züchten, da diese doch sehr viel Aufwand bedürfen. 

Die Kassenprüfer bescheinigten dem Kassierer eine sehr gute Arbeit 
mit vollständig vorhandenen Belegen und eine exakte Kasse. An-
schließend wurde der Vorstand entlastet. Wie jedes Jahr zur Jahres-
hauptversammlung erfolgte danach die Auszeichnung der Züchter, 
welche den jeweiligen Einzelleistungspokal errangen. Bei Groß- und 
Wassergeflügel bekam diesen Gerhard Knöfler, der dieses Jahr ohne 
Konkurrenz war. Bei den Zwerghühnern bekam diesen Tabea Weinert 
und in der Abteilung für Tauben, wieder bei großer Konkurrenz, konn-
ten unsere Jugendzüchter M. und A. Weinert den Pokal in Empfang 
nehmen. Zweiter wurde Eberhard Schaida und dritter Klaus Fischer. 

Der Vorsitzende dankte nochmals allen, die sich daran beteiligt ha-
ben und wünschte allen Mitgliedern ein gutes und erfolgreiches 
Zuchtjahr 2019.

Vorsitzender
Thomas Weinert

Der DRK-Seniorenclub im Ortsteil Auerswalde
Am Erlbach 4 in Lichtenau informiert:

Im DRK-Seniorenclub finden folgende Veranstaltungen statt:

» Die Geburtstagsfeier findet am Dienstag, dem 04.06.2019 von 13.30 bis ca. 16.30 Uhr statt.

» Spielenachmittage sind Dienstag und Mittwoch von 13.00 bis 16.30 Uhr.  
 Für das leibliche Wohl ist mit Imbiss, Kaffee und Kuchen gesorgt.

Öffnungszeiten: Dienstag und Mittwoch von 13.00 bis 16.30 Uhr

Ansprechpartner ist Frau Renate Petermann, Buschsiedlung 37, 09244 Lichtenau, Tel. 037208 / 2645

R. Petermann

Vereinsleben
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Tischtennis
Nichtaktiventurnier

Veranstalter: SV Wacker Auerswalde
Termin: Montag, 24. Juni 2019
 18.00 Uhr Beginn
 (ab 16.30 Uhr Einspielen)
Ort: Turnhalle, Schafgasse, Niederlichtenau
Teilnehmer: alle nichtaktiven Sportfreunde
Spielsystem: Einzel, in Gruppen
Verpflegung:	 Verkauf	von	Getränken	und	Brötchen
Startgeld: 2,- €
Meldeschluss: 20. Juni 2019
Meldeadresse:	 Heiko	Rösch
 Tel. 0157 39668842
 sg53tt@freenet.de

Blasmusik in Merzdorf

Der Freundeskreis Merzdorf e.V. lädt alle Freunde der Blasmusik 

am Sonntag, dem 23.06.2019, 
recht herzlich zu einem musikalischen Frühschoppen ein.

Im schönen Merzdorfer Vierseitenhof  
der Familie Kolbe, Martinstraße 72  
(Ortsausgang Richtung Biensdorf), 

präsentieren die Oederaner Blasmusikanten ab 10.00 Uhr  
ihr neuestes Programm und sorgen gewiss wieder  

für gute Stimmung.

Nutzen Sie diese Gelegenheit auch für einen Plausch  
mit lieben Freunde und alten Bekannten.

Wir freuen uns, Sie in Merzdorf begrüßen zu können und  
sorgen gern für Ihr leibliches Wohl.

Im Namen des Vorstandes des Freundeskreises Merzdorf e.V.

Anne-Grit Hoffmann

Beschwingte Klänge in der Tabakstanne
Vom 22. bis zum 24. März wehte das Flair der 20er und 30er Jahre 
durch die Thalheimer Jugendherberge. Die Musiker des Brass und 
Swing Orchester Ottendorf e.V. fanden sich zum alljährlichen Probe-
lager ein, um unter professioneller Anleitung am Repertoire zu feilen. 
Dieses besteht, wie der Name des Orchesters schon vermuten lässt, 
vornehmlich aus Musikstücken der Swing-Ära.

Nach der Anreise am Freitag wurde noch einmal gemeinsam geprobt, 
bevor dann am Samstagmorgen zu den Registerproben gerufen wur-
de, für welche professionelle Dozenten gewonnen werden konnten.   
So arbeitete Toni Müller (u.a. Rat Race, Groove Attached) mit den 
Schlagzeugern und Percussionisten und Lotschi Kauer sorgte für die 
richtigen Töne bei den Bassisten (Tuba, Kontrabass).

Für Klarinette und Saxophon waren Falk Stolzenburg (Robert-Schu-
mann-Philharmonie) und Steffi Kauer angereist und um die richtigen 
Trompetentöne kümmerte sich Hubertus Böhm (u.a. MSL BigBand-
Leipzig). Posaunen und Hörner übernahm Marc Hartmann (u.a. TU 
Big Band Chemnitz, Tam Tam Combony), der außerdem die Gesamt-
probe leitete, zu welcher sich die 31 Musiker am Abend zusammen 
fanden, um das neu Gelernte gemeinsam zu festigen. 

Nach einer letzten gemeinsamen Probe am Sonntagmorgen verab-
schiedete sich das Orchester aus Thalheim, Verantwortliche und Teil-
nehmer zeigten sich sehr zufrieden. Vereinspräsident Fabian Eschrich 
sagte: „In unserem mittlerweile siebten Probelager konnte man sehr 
eindrucksvoll miterleben, welche Entwicklung jeder einzelne Musiker 
und insbesondere die Band miteinander vollbracht hat. Es macht un-
glaublich Spaß, mit so einer Gruppe musizieren zu dürfen.“ 

Unterstützt wurde das Probelager von enviaM und den Lichtenauer 
Mineralquellen. 

Zum Ensemble: 

Das Orchester hat seinen Sitz im mittelsächsischen Lichtenau und 
wurde 1928 als „Blasorchester Ottendorf“ gegründet. Da seit den 
2000er Jahren vermehrt Titel der Swing- und Jazz-Ära geprobt wur-
den, entschied man, sich auf diese Stilrichtung zu konzentrieren und 
es kam zur Namensänderung in „Brass & Swing Orchester Ottendorf“.  

Seit 2013 besteht der gleichnamige eingetragene Verein. Unter ande-
rem aufgrund nachhaltiger Jugendarbeit steigt die Mitgliederzahl 
seitdem stetig an. Im diesjährigen Probelager wurde das 45. Mitglied 
aufgenommen, 35 davon sind aktive Musiker. Musikalischer Leiter ist 
Martin Ristau.

Michael Sambale

BER ICHT IGUNG
In der Mai-Ausgabe hat sich leider ein Fehler eingeschlichen. 
Beim Artikel des ATV Garnsdorfs auf Seite 21 wurde versehent-
lich die Überschrift aus der April-Ausgabe gedruckt. Im Artikel 
ging es nicht um Paarturnen in Friedrichsgrün, sondern um die 
Turnkreismeisterschaften, die am 17. März in Hainichen ausge-
tragen wurden. 

Die richtige Überschrift musste demzufolge lauten:

ATV Garnsdorf und Umgebung e.V.

Turnkreisspiele am 17. März 2019

wir bitten dies zu entschuldigen.

Foto: Fabian Eschrich
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ATV Garnsdorf und Umgegend e.V.

Zwei Bezirksmeistertitel für die Turner des ATV Garnsdorf  
und ein starker Auftritt der Turnerinnen zu den Turnbezirksspielen

Bereits am 31. März 2019 fanden im Sportfo-
rum Chemnitz die Turnbezirksspiele und Be-
zirksmeisterschaften der Jungen und Männer 
statt.

Eine Auswahl unserer Turner stellte sich an 
diesem Tag der Konkurrenz und gewann zwei 
Titel sowie einige Medaillen.

Rafael Schulze und Pascal Steidten turnten ihre Pflichtübungen 
sehr gut. Pascal war dabei mit Platz 3 in einem großen Starterfeld 
besonders erfolgreich.

Ab der AK 10/11 wurden Kürübungen geturnt. In dieser Altersklas-
se vertraten uns Markus Hoyer und Kevin Steidten. Markus, der 
im Gegensatz zu Kevin bereits ein Jahr Kürerfahrung hat, ließ sich 
von der starken Konkurrenz nicht beeindrucken und sicherte sich 
eine Bronzemedaille.

In der AK 12/13 konnte Luca Georgi den Titelkampf für sich ent-
scheiden. Ebenfalls in dieser Altersklasse turnten Leon Jung-
hannß, Lanard Rothe sowie Gustav und Konrad Silbermann.

Die AK 14/15 dominierte ganz klar der ATV Garnsdorf, denn alle 
drei Podestplätze gehörten unserem Team. Domenik Körner ist 
neuer Bezirksmeister vor Nino Götz und Nicolas Herold. Daniel 
Streller turnte erstmals in der Erwachsenenklasse LK 3. Er und 
Paul Johannes Regner platzierten sich auf den Rängen 4 und 5. 

In der höchsten Leistungs- und Altersklasse 18 – 29 LK 2 stellten 
sich Marvin Przyborowski und Scott Sternitzke der Konkurrenz 
und errangen die Silber- und Bronzemedaille.

Am 4. Mai 2019 fanden in Treuen die Turnbezirksspiele und Bezirks-
meisterschaften der Kürturnerinnen statt. Im Vorfeld qualifizierten 
sich vier unserer Mädchen / Damen für diesen Wettkampf. Sie ver-
traten unseren Verein und damit auch unseren Turnkreis überaus 
würdig und können alle richtig stolz auf ihre Leistungen sein.

Am Vormittag turnte Anna Charlott Herrmann in der Altersklasse 
12/13 Leistungsklasse 4 ihre Übungen. In einem großen leis-
tungsstarken Starterfeld bewies sie Nerven wie Drahtseile und 
turnte ihre Übungen sicher. Sie erreichte einen sehr guten 10. 
Platz. Nachmittags präsentierten Mareile Voigt, Jannika Stanko 
und Julia Ignatzek ihre sehenswerten Übungen.

Mareile gelang es dabei, die Höchstnote am Balken in ihrer Alters- 
und Leistungsklasse (14/15 LK 4) zu erzielen. Am Ende durfte sie 
sich mit ihren Trainern über einen hervorragenden 2. Platz freuen.

Auch für Jannika verlief der Wettkampf sehr erfreulich. Besonders 
zufrieden kann sie mit ihrer Leistung am Boden sein. Ein Sturz am 
Balken verhinderte leider einen Podestplatz, aber auch Rang 5 ist 
ein super Ergebnis in der AK 16/17 LK 4.

Julia (AK 18+ LK 3) hatte als Einzige die Möglichkeit, sich für die 
Sachsenmeisterschaften zu qualifizieren. Mit Höchstwert am Stu-
fenbarren erreichte sie insgesamt einen starken 4. Platz und wird 
damit unseren Verein bei dem Wettkampf auf Landesebene ver-
treten. Herzlichen Glückwunsch!

An beiden Wettkampftagen erlebten alle Teilnehmer einen sehr 
entspannten Wettkampf in modernen Turnhallen. Herzlichen Dank 
an die Organisation und ausrichtenden Vereine sowie an alle Hel-
fer. Natürlich danken wir auch unseren Trainern, Übungsleitern 
und Kampfrichtern, die zu diesen Erfolgen beigetragen haben.

Weitere Informationen und Fotos sind auf www.atvgarnsdorf.de 
zu finden.

Text: Nicole Voigt

Foto: Nicole Voigt

Foto: Julia Ignatzek
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SV Wacker 22 Auerswalde e.V. – Turnen

Platz 4, 5, 6 zu den Turnbezirksspielen für unsere Mädchen!

Sechs unserer Mäd-
chen hatten sich für 
die Turnbezirksspiele 
in den Pflichtklassen 
qualifiziert. 

Wie immer herrschte 
in der Silberlandhalle 
in Annaberg-Buchholz 

große Anspannung und Aufregung. Viele 
Gedanken gingen unseren Turnerinnen 
durch den Kopf. Was kann ich? Was kön-
nen die anderen? An diesem Tag turnen 
schließlich nur die Besten aus den einzel-
nen Turnkreisen des Turnbezirks Chem-
nitz. Unsere Mädels haben ihre Aufgabe 
sehr gut gemeistert.

In der AK 7 und jünger turnten für den SV 
Wacker 22 Auerswalde Clara Schönfeld 
und Lucy Malkrab. Clara erturnte sich mit 
48,40 Punkten einen sensationellen  
4. Platz und der Abstand zum Treppchen 
betrug nur 25 Hundertstel. Auch Lucy 
zeigte, was sie turnerisch drauf hat und 
belegte mit 47,80 Punkten knapp dahinter 
den 5. Platz.

Ein ganz enges Starterfeld traf sich bei 
den 10- und 11-Jährigen. 1 Punkt Unter-
schied bedeuten ganze 12 Plätze. Für un-
seren Verein qualifizierten sich zu den 
Turnkreisspielen Lilly Malkrab, Sarah Fel-
ler, Emily Tietze und Nele Schumann. Sa-
rah hatte heute die besten Nerven und 
turnte sich mit 53,85 Punkten auf den  
6. Platz. Lilly unterlief ausgerechnet an ih-
rem Lieblingsgerät Reck ein kleiner Patzer, 
der bei diesem starken Starterfeld einige 
Platzierungen kostete. Am Ende erturnte 
sie sich Platz 18 mit 52,95 Punkten. Emily 
lies leider am Zitterbalken wertvolle Punk-
te liegen. Doch das ist halb so schlimm, 
schließlich ist das auch schon den ganz 
großen Turnerinnen passiert. Mit 51,95 
Punkten reichte es für Platz 27. Nele, un-
ser Küken in der Altersklasse, holte sich 
mit 31,65 Punkten Platz 31.

Auch an diesem Tag waren unsere Turne-
rinnen unter den 6 besten des Turnkreises 
Mittweida. Ein tolles Ergebnis! Nele hat in 
der Altersklasse im nächsten Jahr noch 
einen Versuch. Alle anderen müssen 
wechseln und sich dann neuen Heraus-
forderungen stellen!

Die Auerswalder Osterhasen waren die 
Schnellsten! 

Der ATV Hainichen hatte eine Woche vor 
Ostern eine alte Tradition wieder aufleben 
lassen. Für die Kleinsten gab es nach ei-
ner langen Pause erstmals wieder ein Os-
terturnen. Diesmal trafen wir uns jedoch 
nicht in Marbach, sondern in Hainichen in 
der Pflaumenallee. Natürlich waren wir 
mit unseren Jüngsten auch dabei. Spaß 
stand heute an erster Stelle und so konn-
ten auch die ganz Kleinen wieder einmal 
Wettkampfluft schnuppern! Natürlich 
schaute auch der Osterhase bei den Tur-
nerinnen und Turnern vorbei und versuch-
te sich sogar selbst an den Geräten.

Neben dem klassischen Vierkampf hatte 
auch Meister Langohr noch eine Disziplin 
für Jungs und Mädels mitgebracht. Mit 
einem vollbeladenen Osterkorb mussten 
in einer bestimmten Zeit so viele „Trep-
pen“ wie möglich gestiegen werden. Das 
war besonders für die kurzen Beine der 
4- und 5-Jährigen eine ganz schöne Her-
ausforderung! In der Mannschaftswer-
tung konnten wir den Osterhasenwettbe-
werb mit 2 x Helene, Vivien als 
Kampfrichter und Heidi als Betreuer für 
uns entscheiden. Beim Ostereiersteigen 
waren wir vor dem ATV Hainichen die 
Schnellsten!

Doch auch an den Geräten zeigten unsere 
Mädels ihr Können. In der AK 4/5 siegte 
Rosa Langer vor Julie Winkler. Mariella 
Mehner verpasste mit Platz 4 nur knapp 
das Treppchen und musste einer Fran-
kenberger Turnerin den Vortritt lassen. 
Amelie Seifert erturnte sich gemeinsam 
mit einem Mädchen aus Rochlitz in der 
AK 6 den 1. Platz. Einen Doppelsieg hol-
ten auch in der AK 7 Tarja Bochmann und 
Tamara Keilberg. Helene Reichelt hatte in 
der AK 8 noch etwas mit den neuen 
Übungen zu kämpfen. Doch sie schlug 
sich wacker und holte Platz 2. Auch Hele-
ne Nerb verpasste in der AK 9 auf Platz 4 
nur knapp das Treppchen.

Wir gratulieren all unseren Mädchen für 
die tollen Leistungen!

Alle weiteren Informationen findet ihr wie 
immer unter www.wacker-auerswalde.de

Romy Knorr

Clara Schönfeld und Lucy Malkrab  
(Foto: A. Knorr)

Lilly, Nele, Sarah, Emily (Foto: A. Knorr)

der Osterhase turnt mit (Foto: A. Knorr)

Julie beim Ostereiersteigen  
(Foto: A. Knorr)
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Vereinsleben

Heimatverein Auerswalde/Garnsdorf e.V.

Die Grafen von Watzdorf waren Besitzer des Schlosses Lichtenwalde  
von 1722 bis 1772

Quelle: Chronik Auerswalde

Christoph Heinrich Graf von Watzdorf 
erwarb im Jahr 1722 die Herrschaft Lich-

tenwalde von seinem Schwager Jakob 

Heinrich Graf von Flemming. Zu der ge-

hörten dreizehn Dörfer, die sich rund um 

den Herrensitz gruppierten und zwar Au-

erswalde zur Hälfte, Braunsdorf, Ebers-

dorf, Garnsdorf zur Hälfte, Glücksberg, 

Lichtenwalde, Merzdorf, Niederlichtenau, 

Oberlichtenau, Oberwiesa, Ortelsdorf 

und Ottendorf.

Nach dem Erbregister von 1695 wohnten 

hier insgesamt 217 Bauern, 74 Gärtner 

und 192 Häusler, die der Herrschaft zins-

ten und beim Rittergut Lichtenwalde, so-

wie seinen Vorwerken fronden. Jahre 

später rundete Graf Watzdorf diesen be-

trächtlichen Besitz noch durch den Erb-

kauf des Rittergutes Auerswalde mit allen 

Zugehörungen und Rechten der beiden 

halben Dorfschaften Auerswalde und 

Garnsdorf ab. Auf diese Weise erhöhte 

sich die Anzahl seiner Untertanen auf 244 

Bauern, 88 Gärtner und 249 Häusler. Für 

diesen Neuerwerb brachte er 26.000 Gul-

den auf, sodass man den Wert der beiden 

Herrschaften mit etwa 150.000 Gulden 

veranschlagen konnte.

Graf Watzdorf hatte studiert und begann 
seine Laufbahn als Kammerjunker am 
fürstlichen sächsischen Hof in Eisenach. 
Da er klug und gelehrig war, fand er in 
Graf Flemming einen einflussreichen 
Gönner, der ihm beim königlich polni-
schen und kurfürstlichen sächsischen 
Hofe zu Dresden einführte. Hier machte 
er sich bei August dem Starken unent-
behrlich und hatte zuletzt höchste 
Staatsämter inne. Als geheimer Staats- 
und Kabinettsminister, wirklicher gehei-
mer Rat, Obersteuer- und Generalakzis-
direktor bezog er nicht nur ein Gehalt. 
Dazu flossen ihm Einkünfte aus Pfünden 
als Dompropst von Bautzen und als 
Domherr zu Meißen, sowie als Ritter des 
polnischen weißen Adlerordens zu. Im 
Jahre 1719 war er in den Reichsgrafen-
stand erhoben worden. Man kann sich 
gut vorstellen wie der Günstling Watzdorf 
mit zunehmenden Einblick in die Finanz-
verhältnisse des Landes seinem Gönner 
Flemming zum Helfer wurde, wenn sich 
die Möglichkeit zu Geschäften bot.

Bis zum Erwerb der Herrschaft Lichten-
walde war Graf Watzdorfs Grundbesitz 
auffallend bescheiden gewesen. Er war in 
der Lausitz Herr auf Crostau, Wiese, Eu-
lowitz, sowie Rotewitz und bei Saalfeld 
Herr auf Birkenhaide.

Hatte Graf Flemming ursprünglich ein ad-
liges Fräuleinstift in Lichtenwalde errich-
ten wollen, so ließ Graf Watzdorf den ver-
alteten Rittersitz Großteils abbrechen und 
1722 bis 1726 an seiner Stelle, ohne übri-
gens viel persönlichen Anteil daran zu 
nehmen, im modischen Spätbarock, ein 
neues Schloss aufführen, dessen dreiflü-
geliger Prachtbau durch die Fülle des 
Raumes und durch vornehme Ausstat-
tung sogar den verwöhnten sächsischen 
Adel jener Zeit in Erstaunen versetzte.

Graf Christoph Heinrich von Watzdorf, 
der sich nur mühsam zu Reichtum und 
Ansehen emporgearbeitet hatte, begnüg-
te sich mit dem kostbaren Schloss. Er 
war verheiratet mit Gräfin Wilhelmine 
Friederika, eine geborene Freifrau von 
Bocken aus dem Elsass. Geboren am  
9. September 1670 und verstorben am  
17. November 1744 im Alter von 74 Jah-
ren im Schloss Lichtenwalde. Der Graf 

selbst starb 15 Jahre vor seiner Gattin, 
am 3. Januar 1729 im Alter von 58 Jah-
ren. 

Beider Sohn Friedrich Carl Graf von 
Watzdorf, der ihm als Erbe folgte, war 
seit dem 22. Mai 1723 vermählt mit Hen-
riette Sophie (siehe Foto). Herrn Fried-
rich Reichsgraf Vitzthum von Eckstädt, 
königlich polnisch kurfürstlichen sächsi-
schen geheimen Kabinetts Minister und 
Oberkammerherr, zweite Tochter. Sie war 
geboren am 3. November 1701.

Friedrich Carl Graf von Watzdorf hatte es 
unter der Ära Brühl in Dresden bis zum 
Kammerherrn und wirklichen geheimen 
Rat gebracht. Als er die Herrschaft Lich-
tenwalde mit dem eben entstandenen 
Schloss übernommen hatte, setzte er die 
jahrelange Bautätigkeit fort, in dem er un-
ter Herbeiziehung des Braunschweigi-
schen Kunstgärtners Wehmann einen 
Lustgarten in französischen Geschmack 
anlegen ließ. Der erste Teil wurde in den 
Jahren 1730 bis 1737 geschaffen und 
zwar rechts und links der Zufahrtsstraße 
zum Schloss, die von Linden flankiert 
war. Etwas später, aber noch vor Beginn 
des siebenjährigen Krieges, erfolgte die 
Anpflanzung des Ahornwäldchens und 
des Parkteils südlich der Lindenallee. Zu 
diesem Zweck wurde der ins Zschopau-
tal abfallende Hang in geschickter Weise 
zu schmalen Terrassenanlagen ausge-
nutzt, die sanft ineinander übergehen 
oder mit Stufen verbunden sind. Hier ent-
stand der Rokokogarten.

Am 28. August 1764 verstarb nach langer 
Krankheit Graf Friedrich Carl von Watz-
dorf im Alter von 67 Jahren. Seine Gattin 
Gräfin Henriette Sophie verstarb acht 
Jahre später, am 25. April 1772 im Alter 
von 76 Jahren.

Das Ehepaar hinterließ keine Nachkom-
men. Ihr Bruder Ludwig Siegfried Graf 
Vitzthum von Eckstädt, tritt nun nach 
dem Ableben seiner Schwester Henriette 
Sophie das von ihr gestiftete Majorat an. 
Die Familien Vitzthum von Eckstädt blie-
ben nun in Folge Besitzer der Herrschaft 
und dem Schloss Lichtenwalde bis zur 
Enteignung 1945.

Michael Fleischer (auch Foto)
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L e u c h t t u r m –
das Kinderprogramm der  
Kirchgemeinde Niederlichtenau 

für kleinere Kinder: 
parallel zum Gottesdienst  
am Sonntag              

für alle Schulkinder:  
freitags 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr 

Predigten online anhören – über 

www.kirche-frankenberg.de / Niederlichtenau / Predigten 

und schon können Sie die Predigt der vergangenen Sonntage, die in 
der Kirche Niederlichtenau gehalten wurden (noch einmal) anhören.

Pfr. G. Brause Pfr. L. Seltmann Pfr. A. Sander

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Auerswalde Ev.-Luth. Kirchgemeinde Niederlichtenau Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ottendorf
mit dem Ortsteil Garnsdorf mit den Ortsteilen Oberlichtenau, mit den Ortsteilen Ottendorf und Krumbach
 Merzdorf und Biensdorf
Am Kirchberg 5 Kirchgasse 2 B Kirchberg 5 
09244 Lichtenau 09244 Lichtenau 09244 Lichtenau
Tel.: 037208 / 2530 Tel.: 037206 / 2991 Tel. 037208 / 2622
Fax: 037208 / 85903 Fax: 037206 / 881338 Fax 037208 / 85839
E-Mail: kg.auerswalde@evlks.de E-Mail: kg.niederlichtenau@evlks.de E-Mail: kg.ottendorf@evlks.de 

Kanzleiöffnungszeiten: Kanzleiöffnungszeiten: Kanzleiöffnungszeiten:
Di. 17.00 – 18.30 Uhr Mo. 16.00 – 17.30 Uhr  Di. 14.00 – 16.00 Uhr
Do.   9.00 – 11.00 Uhr, 13.00 – 15.00 Uhr Do.    9.00 – 10.30 Uhr Pfarrer A. Sander, Tel. 03727 / 9799920

Es grüßen Sie herzlich Ihre Pfarrer:

2  Pfingstsonntag, 09.06.2019,

 9.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst  
  in der Kirche Niederlichtenau  
  mit dem 4. Bibelwochenthema

 10.00 Uhr  Festgottesdienst zur Konfirmation  
  in der Kirche Ottendorf

   Wir wünschen unseren  
  Konfirmanden Gottes Segen!

    9.00 Uhr  Gottesdienst  
  in der Kirche Auerswalde

2  Pfingstmontag, 10.06.2019, 

 9.30 Uhr  Lobpreisgottesdienst  
  (ohne Leuchtturm) 

2  24.06.2019, 

 18.00 Uhr  Johannisandacht mit Posaunenchor  
  auf dem Friedhof Garnsdorf 

Die drei Türme – Kirchennachrichten
Termine und Veranstaltungen in Auerswalde – Niederlichtenau – Ottendorf

Am Sonntag, dem 1. September 2019, feiern wir im Gottesdienst  
der Kirchgemeinde Niederlichtenau

Silbernes Konfirmationsjubiläum
für diejenigen, die sich 1992, 1993 und 1994 konfirmieren ließen.

Bitte melden Sie sich im Kirchgemeindebüro, wenn Sie dieses
Jubiläum begehen oder dazu Fragen haben.
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Roberto Grafe 
Elektromaschinen & Anlagenbau
Wasser- & Abwassertechnik
Meltzerstraße 5 · 09669 Frankenberg

• Pumpentechnik
• Sonderanlagenbau

• Elektromaschinen
• Steuerungstechnik

Tel.: 03 72 06 - 89 34 50
Fax: 03 72 06 - 89 34 51
Mobil: 01 72 - 5 92 32 18
grafe.service@t-online.de
www.grafe-anlagen.de

Wir sind Ihr Partner in der Region zum Thema Kleinkläranlagen, Elektrowerkzeuge, Pumpen u.a.

Wirtschaftliche 

   Praxislösungen!

Tom Pauls geht als Ilse Bähnert auf große Reise „Mit 80 Jahren um die Welt“
28.11.2019 19:00 Uhr  Veranstaltungs- und Kulturforum „stadtpark“ Frankenberg

•  Bustransfer ab Chemnitz Busbahnhof
 für 14 Euro zubuchbar 

•  Einlass um 18:00 Uhr
•  Veranstaltungsbeginn um 19:00 Uhr                Tickets  ab  34,- 

 Reiseveranstalter: ReiseFreiheit GmbH, W.-Sagorski-Str. 22, 09122 Chemnitz

Unsere Leistungen:

• Hin- und Rückfahrt im modernen Reisebus & Reisebetreuung / 
 Abfahrtsort: Oberlichtenau und Mittweida
 (Haustürtransfer gegen Aufpreis möglich) 
• 7 Übernachtungen mit Vollpension im Hotel „Arka Medical Spa****“ - 
 das Hotel mit direkter Strandlage 
• ärztliche Eingangsuntersuchung / 5xKuranwendungen/ 1xmechanische Massage
• kostenfreie Nutzung von Meerwasserschwimmhalle, Whirlpool, Fitnessraum, 
 Saunalandschaft und des Internetcafe´s im Hotel 
• 31.12.19 Silvesterabend mit festlichem Menü, Tanz mit Livemusik, 1/2 Flasche  
 Rotwein p.P., ¼ Flasche Sekt p.P., weißer Wodka und Bier 
 ohne Limit, Kaffee, Tee, Säfte
• Örtliche Reiseleitung 

Genießen Sie den Jahreswechsel bei winterlichen 
Wanderungen am Ostseestrand und nehmen Sie 
angebotene Busausfl üge in die Umgebung Kolbergs war!  

8 Tage p. P. im DZ Komf ab 560,- Euro*    EZ ab zzgl. 44.- Euro* 

*Früh-
bucher-

preise bis 
31.07.19

Reiseveranstalter: Selta Med GmbH, Gottschaldstraße 1a, 08523 Plauen / Vogtland

 

Uhren & Schmuck
Fachgeschäft

Ständiger Ankauf von 

Altgold, Zahngold & Silber

im Oli-Park · R. Kramer

Tel.: 03 72 08 / 46 89

Annahme von: • Citypost
 • Änderungsschneiderei
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Bestattungsunternehmen

CARMEN KUNZE
Vorsorgeregelung – Bestattungen aller Art

Tag und Nacht erreichbar:

Frankenberg · Tel. 037206 / 2351 · Feldstraße 13

Hainichen · Tel. 037207 / 2215 · Neumarkt 11

www.bestattung-carmen-kunze.de
Weitere Büros: Flöha, Chemnitz, Roßwein

Den Weg, den Du vor Dir hast, kennt keiner. Nie ist ihn einer
so gegangen, wie Du ihn gehen wirst. Es ist Dein Weg.

24 h
Telefon

Nach langem Leiden ist mein lieber Ehemann, unser guter 
Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa still und friedlich 
von uns gegangen.

* 18.10.1938  ·  † 01.05.2019

Wir danken allen, die ihm während der langen Krankheit 
helfend zur Seite standen. Gleichzeitig gilt unser Dank 
für die vielen Beweise der Wertschätzung und der ehrend 
empfundenen Anteilnahme durch letztes Geleit, Blumen, 
Geldspenden und tröstende Worte.

In stiller Trauer
Charlotte Schutt
Sohn Andreas Schutt mit Karla
Tochter Silvia Müller mit Uwe
Enkel und Urenkel

Sie möchten Ihre Anzeige im Lichtenauer Amtsblatt veröffentlichen?
Wenden Sie sich bitte an:  
Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG
Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz, Ansprechpartnerin: Claudia Haller
E-Mail: anzeigen@druckerei-groeer.de, Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-22
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DANKSAGUNG 

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von meinem 
lieben Mann, unserem guten Vater, Schwiegervater und Opa, Herrn

Helmut Thümer
* 17.07.1933  ·  † 01.04.2019

Herzlichen Dank sagen wir allen Verwandten, Bekannten, 
Nachbarn, Freunden und ehemaligen Arbeitskollegen 

für die erwiesene Anteilnahme.

Besonderer Dank gilt dem Bestattungsunternehmen Rieger & 
Oberüber für die hilfreiche Unterstützung und tröstenden Worte.

In stiller Trauer

Ehefrau Christine
Kinder Ulrich und Heike

im Namen aller Angehörigen

Merzdorf, im Mai 2019

Omnibusunternehmen und 
Reiseveranstalter

Querweg 3
09244 Lichtenau

Tel. 03 72 08 / 24 75

03.06.19  Bade-Fahrt / Thermalbad Wiesenbad (inkl. Eintritt) 24 EUR 
19.06.19 Kyffhäuser und Besuch Nordhäuser Traditionsbrennerei  62 EUR
 (inkl. 2 x Eintritt, Führung, Verkostung, Mittagessen)

16.07.19 Internationale Gartenwelt in Berlin mit Seilbahn und  62 EUR
 Schifffahrt auf dem Müggelsee (inkl. Kaffeetrinken)

06.08.19 Nordböhmen / CZ mit Reiseleitung / Teplice / Schloss von  69 EUR
 Casanova / Kuranlagen (inkl. Mittagessen, Kaffeetrinken) 
27.08.19 Drachenhöhle Syrau / Lasershow / Schifffahrt Talsperre Pöhl 67 EUR
 (inkl. Mittagessen, Kaffeetrinken)

23.09.19  Bade-Fahrt / Thermalbad Wiesenbad (inkl. Eintritt) 24 EUR
25.09.19 Erlebnishof – Kürbiswelt der 100.000 / Wald der Kürbisfi guren /  64 EUR 
 Kürbis-Secco / Kürbisgerichte / Verkostung hofeigener Kürbis- 
 und anderer Spezialitäten (inkl. Mittagessen, Kaffeetrinken)

18.10.19 Miniwelt Lichtenstein mit 100 Bauwerken und Attraktionen ca. 65 EUR
 und Rundfahrt in unserer heimatlichen Umgebung 
 (inkl. Mittagessen, Kaffeetrinken)

29.10.19  Erzgebirgsrundfahrt mit Reiseleitung / gläserne Stickerei- ca. 64 EUR
 Manufaktur / Kuriositäten und Raritäten in Zwönitz 
 (inkl. Mittagessen, Kaffeetrinken)

20.11.19 Einkaufsfahrt nach Polen 26 EUR
15.12.19 „Orgelnachtkonzert“ in der Dresdner Frauenkirche (21.00 Uhr) 49 EUR
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Schnapp 

        ihn Dir !

Honda HF 2315 HM Rasentraktor 

Wir beraten Sie:

AKTIONS-PREIS

ENGINEERING FOR 

* Bis 30.09.2019. 
Solange Vorrat reicht. 

Vorher-Preis ist der UVP des Herstellers. 
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 

jetzt nur

3.499,-€*
statt 4.299,– €

Der Profi  
Für große Flächen – intelligente Technik, 
Komfort und Langlebigkeit

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Heizungs- und Sanitärinstallateur in Vollzeit

Ihre Aufgaben: •  Heizungs- und Sanitärinstallation 
  im Neu- und Altbau
 •  Reparaturarbeiten an Heizungs- und 
  Sanitärinstallationen

Ihr Profi l: • Berufsausbildung zum/zur Heizungs- 
  und Sanitärinstallateur/in
 •  motiviert und fl exibel
 •  verantwortungsbewusst
 •  positive Lebenseinstellung
 •  selbstständiges Arbeiten

Wir bieten Ihnen: •  einen unbefristeten Arbeitsvertrag
 •  den Einsatz modernster Technik
 •  sehr gutes Betriebsklima
 •  übertarifl iche Bezahlung
 •  Weihnachtsgeld
 •  Kinderzuschlag
 •  Zuzahlung zur betrieblichen 
  Altersvorsorge

Bei Fragen können Sie uns auch gern kontaktieren.
Anprechpartner: Frau Windisch
bewerbung@schlenkrich.com, Tel.: 03 71 / 44 04 80
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im Oli-Park in Lichtenau

Tel.: 03 72 08 - 8 39 27

Öffnungszeiten:
Mo. 13.00 – 18.30 Uhr
Di. – Fr. 9.00 – 18.30 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Unsere 
Angebote für Sie:

Donnerstag 
DAMEN 
schneiden + föhnen 24,00  

Freitag 

FARBTAG auf alle Farben

gibt es 2,50  Rabatt

Dienstag 

HERRENSCHNITT 

9,40  

Dienstag

Montag 

KINDERTAG 

Schnitt 8,40  

Mittwoch 

DAUERWELLE 

komplett 46,50  

Unsere Leistungen: 

• Verkauf von 
Aufsitzmähern, Rasenmähern, 
Rasentrimmern, Kettensägen, 

Holzspaltern, Schneefräsen, 
Werkstattbedarf, Forstbedarf 

• Reparatur & Wartung 
• Ersatzteilservice 

Sie möchten Ihre Anzeige im Lichtenauer Amtsblatt veröffentlichen?
Wenden Sie sich bitte an:  
Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG
Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz, Ansprechpartnerin: Claudia Haller
E-Mail: anzeigen@druckerei-groeer.de, Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-22


